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Bieten Sie auch Kurse oder Seminare an? Gegen geringe Gebühr
nehmen wir auch Ihre Ankündigung in unsere Seminarübersicht
auf. Infos: Tel. 04204 / 6898003 oder oeverblick@verden­info.de

Die Kurs­ und Seminaranzeigen auf diesen Seiten werden von den 
Veranstaltern eingereicht und sind keine redaktionellen Beiträge. 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr!

Kurse und Seminare

Qigong und
Taijiquan (Tai Chi)

Meditation in Bewegung
Marieluise Ohm 04256 – 98 22 38
www.qigong­ohm.de

Käse selber machen
Aus  5  Litern  Biomilch  wird  in  4­5  Stunden  ein  einfacher,  aber 
schmackhafter Käse hergestellt, der mit nach Hause genommen und 
am nächsten Tag bereits gegessen werden kann. Gegen Ende der 
Veranstaltung zeige ich noch, wie Sie selber Butter machen können. 
Während  der  ganzen  Zeit  steht  ein  reichhaltiges  Käsebuffet  mit 
Baguette, Wein und alkoholfreien Getränken für Sie bereit.

Anmeldung und Info: Eilter Käseschule 
Am Walde 10, 29693 Ahlden/OT Eilte, Tel. 05164 / 2865,  
eilter­kaeseschule@gmx.de, www.eilter­kaeseschule.de

Infektionsschutz 
hat Vorrang

Besuchsregeln in der Aller­Weser­Klinik
dem Krankenhaus von montags 
bis freitags, 6 bis 18 Uhr und an 
Wochenenden von 8 bis 20 Uhr 
zu  bekommen.  Die Anmeldung 
erfolgt online unter www.anmel­
dung.tz­achim.de  und  www.an­
meldung.tz­verden.de.

Ab  sofort  werden  neben Anti­
gen­Schnelltests auch PCR­Tests 
angeboten.  Die  tegeler­Gruppe 
als  Betreiberin  der  Testzentren, 
berät,  wer  Anspruch  auf  einen 
kostenlosen PCR­Test hat. Kos­
tenpflichtige Tests werden für 69,­
 € angeboten. Aufgrund von CO­
VID 19 isolierte Patienten können 
hingegen weiterhin nicht besucht 
werden.

Die Cafeteria der Aller­Weser­
Klinik darf unter Berücksichtigung 
der 3G­Regelung nun auch wie­
der von externen Gästen besucht 
werden. Die Nachweise sind un­
aufgefordert vorzuzeigen. (pm/uc)

Zum  Schutz  für  Patient*innen 
und  Mitarbeitende  der Aller­We­
ser­Klinik bleiben die Einschrän­
kungen  der  Besuchsregelungen 
im Wesentlichen bestehen. 

Einige  Lockerungen  wurden 
jedoch  ermöglicht:  Patient*in­
nen, die stationär aufgenommen 
werden, dürfen am Folgetag der 
Aufnahme  mit  Voranmeldung 
Besuch  empfangen.  Die  Mitar­
beitenden achten zur Minderung 
des Risikos dabei auf Personen­
begrenzung, Zeitfenster, Termin­
ver ga be etc. In Einzelfällen sind 
nach Rücksprache Ausnahmen 
möglich.

Schnelltest erforderlich
Besucher*innen  müssen  wie 

bisher  einen  tagesaktuellen 
Schnelltest mit Zertifikat vorwei­
sen.  Dieser  ist  vor  Ort  im Test­
zentrum auf den Parkplätzen vor 

Alpakahof Halsetal
Alpakaspaziergang:

   17.07., 24.07., 31.07., 07.08., 14.08., 21.08., 28.08. jeweils um  
9.30 bis 11.30 Uhr

Vortrag Faszination Alpaka  03.07.22 um 11.30 Uhr
Nur nach telefonischer Anmeldung: 04231 / 68239

„Alpakas vom Halsetal“ Alte Eichen 20, 27283 Verden
www.alpakasvomhalsetal.de

Freizeit ∙ Gesundheit | Landkreis

Gesundheit stärken, Stress reduzieren & 
Beweglichkeit fördern 

Gesundheitssport Qigong im Schlosspark 
Mo., Di., Mi., Do. bei schönem Wetter im Schlosspark!

Einstieg jederzeit möglich!
Vormittagskurse (09.30 Uhr & 11 Uhr) & Abendkurse (19 Uhr)

Ezgi Klenke, Tel. 0175 / 5752681
www.taeglich­qigong.de | ezgi@taeglich­qigong.de

Fortbildung „Haltung bewahren“
Das Fortbildungsangebot „Haltung bewahren im Ehrenamt“ wird nach 
der Absage  Ende April  nun  am  Mittwoch,  6.  Juli,  nachgeholt.  Der 
Workshop findet ab 18 Uhr im Ratssaal statt. Da es manchmal gar 
nicht so leicht ist, sich gegen diskriminierende Aussagen und Kritik 
im Ehrenamt zu wenden, entwickeln und erproben die Teilnehmen­
den dieser Fortbildung zusammen mit Referentin Sonja Spoede Hand­
lungsmöglichkeiten wie Argumentationstechniken. Es gibt aber auch 
weitere Methoden, um klar zu zeigen: „Diese Haltung teile ich nicht!“

Anmeldung: Freiwilligenagentur der Stadt Achim, E­Mail 
freiwilligenagentur@stadt.achim.de oder Tel. 04202 / 9160550 

IImmpprreessssuumm
Herausgeber: Överblick e.V., Eißeler Finkenburg 1, 27321 Thedinghausen
Fon 04204 / 6898003, oeverblick@verden­info.de
Internet: www.oeverblick.de
Titelseite: Gestaltung Jeanette Atherton
Anzeigen: Fa. F&R Druck (s.u.)
Auflage: 7.000 Stück
V.i.S.d.P. Uwe Ciesla, c/o Redaktion Överblick
Druck: F&R Druck, Obere Str. 57, 27283 Verden, Tel. 04231 / 96025770
Mitarbeiter*innen dieser Ausgabe: Elke Diekelmann (ed),  Emma Kersten (ek), 
Jeanette Atherton (ja), Josy Benda (jb), Thomas Nullmeyer (tn), Uwe Ciesla (uc), 
Günter Haverkamp, Gesa Allerheiligen, Fritz Stoll, 
(pm) = Pressemitteilung, (pf) = Pressefoto

Alle MitarbeiterInnen sind über die Redaktions­Adresse zu erreichen. 
Der Överblick wird produziert unter Linux/Ubuntu. 

Krankenhaus Achim
Bierdener Mühle 2, 28832 Achim, Tel. 04202­998­0

Krankenhaus Verden
Eitzer Str. 20, 27283 Verden, Tel. 04231­103­0

www.aller­weser­klinik.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ein Kultursommer steht bevor. Nachdem zwei Jahre kaum Veranstal­
tungen stattfinden konnten, wird nun vieles lang Geplante nachgeholt 
wie auch Neues veranstaltet. Während einige Veranstalter, wie z.B. 
das Achimer Kasch, in der Ferienzeit Sommerpause machen, kom­
men an anderen Orten insbesondere die Theaterfans auf ihre Kos­
ten.  Die  jeweiligen  Termine  für  die  Veranstaltungen  sind  im 
Kulturkalender auf den Seiten 14 bis 17 zu finden.

Sonnige Grüße!
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"Die rebellische Hexe"
Domfestspiele 2022 thematisieren die Hexenverfolgung

Die  Domfestspiele  gehören 
zweifelsfrei zu den kulturellen und 
gesellschaftlichen Highlights, die 
Verden zu bieten hat. Seit 1998 
bildet  der  historische  Dom  im 
dreijährigen Rhythmus die Kulis­
se für ein extra für diesen Zweck 
aufgebautes  Open­Air­Theater, 
das pro Saison rund 11.000 Gäs­
te nach Verden lockt. Wie zuvor 
wird auch in diesem Jahr wieder 
ein  wahres  Ereignis  der  über 
1.000 Jahre alten lokalen und re­
gionalen Geschichte  in dem ge­
zeigten  Stück  verarbeitet.  Die 
sorgfältig  recherchierten  histori­
schen  Gegebenheiten  werden 
dann  in  der  Inszenierung  durch 
fiktive Handlungsstränge ergänzt.

Der Hexenjäger kommt
Das diesjährige Stück „Die re­

bellische Hexe“ behandelt die Ge­
schehnisse  um  die  15­jährige 
Margarethe Sievers, die 1616 von 
ihrem  Vater  als  Hexe  angezeigt 
wird.  Das  Domkapitel  engagiert 

daraufhin den Inquisitor Jan van 
Mödder,  der  als  freischaffender 
Hexenjäger  durch  die  Lande 
zieht. Unter Folter bezichtigt Mar­
garethe weitere Frauen und sorgt 
dadurch für verhängnisvolle Tur­
bulenzen  im  gesellschaftlichen 
Leben  der  Stadt.  Van  Mödders 
Gegenpart bildet Friedrich Spee, 
ein  humanistischer  Geistlicher, 
der  sich  leidenschaftlich  gegen 
die Hexenverfolgung ausspricht. 
Mit Mödder und Spee stehen sich 
Irrationalität und Vernunft unver­
söhnlich gegenüber.

120 Mitwirkende
Organisiert werden die Auffüh­

rungen durch einen 1997 gegrün­
deten, gemeinnützigen Verein mit 
bis zu 120 Mitwirkenden, die sich 
auf und hinter der Bühne einbrin­
gen. Das überwiegend aus Laien­
darsteller*innen bestehende En ­
emble wird jeweils durch etwa ein 
Dutzend erfahrene Berufs­Schau ­
spielerinnen  und  ­Schauspieler 

Abtauchen in
Das Historische Muse

Es muss nicht immer der Flug 
nach Mallorca oder zu noch wei­
ter  entfernten  Zielen  sein: Auch 
im Landkreis Verden gibt es in der 
Ferienzeit einiges zu entdecken. 
Wer die freie Zeit nutzen möchte, 
um  in  die  Verdener  Geschichte 
einzutauchen, kann dem Histori­
schen  Museum  im  Domherren­
haus  einen  Besuch  abstatten. 
Passend  zum Thema  der  Dom­
festspiele  beschäftigt  sich  die 

neue Sonderausstellung „Verhext 
– Teufelspakt und Hexenwerk“ ab 
dem 30. Juli mit der Hexenverfol­
gung  vom  Mittelalter  bis  heute. 
Folterwerkzeuge und Originaldo­
kumente  zeichnen  die  Brutalität 
und  die Auswüchse  der  Hexen­
prozesse  nach.  Dabei  wird  der 
Blick auch auf die Gegenwart ge­
lenkt, denn Hexenjagden gibt es 
immer noch.

Steinzeitabteilung im Keller
Wem das nicht kindgerecht ge­

nug  erscheint,  sollte  mit  dem 
Nachwuchs den Rundgang viel­
leicht eher im Kellergeschoss mit 
der Steinzeit beginnen. Hier findet 
sich  das  Modell  eines  riesigen 
Waldelefanten,  der  von  einem 
Neandertaler attackiert wird. Per 
Knopfdruck  gibt  es  sogar  die 
Sounduntermalung  der  nachge­
stellten Szene. Im Nebenraum ist 
eine  Rarität  ausgestellt:  Der  als 
„Lanze  von  Lehringen“  bekannt 
gewordene  Eibenholzspieß,  der 
1948  bei  einer  Ausgrabung  im 
Skelett eines Waldelefanten ent­
deckt wurde und als eine der äl­
testen  Steinzeitwaffen  der  Welt 
gilt. Im darüber liegenden Erdge­
schoss findet sich u. a. ein Modell 
der Stadt Verden im Jahre 1663, 
genauer gesagt der beiden Städ­
te Verden. Denn es gab damals 

ergänzt. Für die künstlerische Lei­
tung ist wie bisher der renommier­
te Autor, Regisseur, Schauspieler 
und Musiker Hans König verant­
wortlich.

Die Aufführungen  finden  vom 
29. Juli bis zum 13. August an je­
dem Freitag, Samstag, Dienstag 
und Mittwoch statt. Karten gibt es 
bei  Nordwest­Ticket  unter  Tel. 
0421 / 363636 und an allen be­
kannten Verkaufsstellen. 

Ergänzende Stadtführungen
Ergänzend zum Stück gibt es 

Stadtführungen zum Thema „He­
xenwahn  in Verden“ am 29. Juli 
sowie am 2., 6., 10., 12. und 13. 
August  um  17  Uhr  (Treffpunkt: 
Lugenstein, Kosten: 9,­ €). Außer­
dem  gibt  es  die  Möglichkeit  am 
30. Juli sowie am 5. und 12. Au­
gust im Rahmen einer 90­minüti­
gen  Führung  ab  16  Uhr  einen 
Blick hinter die Kulissen der Dom­
festspiele  zu werfen  (Treffpunkt: 
Lugenstein, Kosten: 15,­ €) (uc)

Das Thema Inquisition spielte bereits bei den letzten Domfestspielen im Jahr 2017 eine Rolle.

Die der Hexerei angeklagte Margarethe Sievers 
wird von Inga Müller gespielt (links).

Auf der Wiese neben dem Dom wird extra für das Event eine gro­
ße Tribüne mit 900 überdachten Sitzplätzen aufgebaut.

Geschichte | Verden

Foto: Sylvia Bothmer

Foto: Sylvia Bothmer Foto: Sylvia Bothmer
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Kultur | Etelsen

„Acoustic 
Moments“
Konzert mit Jacek Wohlers

und Insa Ommen im Schloss Etelsen

Nach der erfolgreichen Auffüh­
rung des eigenen Musicals „Mein 
Herz“ im September letzten Jah ­
res präsentieren die Sängerin In­
sa Ommen und der Pianist Jacek 
Wohlers  am  14.  Juli  eine  Reihe 
neuer Songs im Schloss Etelsen. 
Geboten  wird  ein  Mix  aus  Pop, 
Klassik  und  Osteuropa­Folklore, 
der durch Ommens klare und viel­
fältige  Stimme  sowie  Wohlers 
Vorliebe  für  freie  Improvisation 
geprägt  ist.  Unterstützt  werden 
sie dabei von dem Schlagzeuger 
Ralf Jackowski und dem Bassis­
ten  Axel  Hartig,  die  sich  beide 
durch ihre Arbeit als Musiklehrer 
und ihre Beteiligung an verschie­
denen anderen Bands einen Na­
men gemacht haben. 

"Stations of Hope"
Die Grundlage für das Musical 

wie auch das  jetzige Konzert  im 
Schloss  Etelsen  bildet  das  im 
letzten  Jahr  von  Wohlers  und 
Ommen ins Leben gerufene „Sta­
tions of Hope Projekt – Hoffnung 
und Kraft durch Musik“. Das Pro­
jekt macht  es  sich  zur Aufgabe, 
junge  talentierte  Künstler*innen 
zu fördern. Dabei entstanden u.a. 
eine  Reihe  von  Veröffentlichun­
gen,  Musikvideos  und Auftritten 
mit verschiedenen Musiker*innen. 
Bei den Arbeiten zum Musical ha­
ben Insa und Jacek als Songwri­
ter­Team  zusammengefunden 
und dies auch nach der Auffüh­
rung  fortgesetzt.  So  sind  viele 
weitere  Stücke  entstanden,  die 
mit der Zeit weiter verfeinert wur­

den und nun einem breiten Publi­
kum  im  malerischen  Ambiente 
des Schlosses präsentiert werden 
sollen. Es gibt Songs zum Lachen 
und Nachdenken und auch einige 
ältere  Balladen  stehen  auf  dem 
Programm. Tickets gibt es bei Ti­
cketmaster, Tel.  0421  /  363636, 
weitere  Infos:  www.sohmu­
sic.com. (uc)

die  Nord­  und  die  Südstadt,  die 
jeweils von einer eigenen Stadt­
mauer umgeben waren. Der Dom 
hatte auf dem Turm noch das we­
sentlich spitzer gebaute, höhere 
Dach,  das  später  durch  einen 
Blitzschlag zerstört wurde. 

Im ersten Stock gibt es die ori­
ginale ehemalige Einrichtung der 
Ratsapotheke zu sehen sowie ein 
Wandgemälde, welches das Trei­
ben im einstigen Verdener Rats­
keller verbildlicht, mitsamt einem 
riesigen,  echten,  historischen 
Wein fass. Bis 1875 wurden we­
sentliche  Teile  des  Keller­  und 
Erdgeschosses des alten Rathau­
ses als Schankwirtschaft genutzt, 
in der es, wie auf dem Bild zu se­
hen,  hoch  hergegangen  sein 
muss. 

Im Dachgeschoss gibt es eine 
Handwerksausstellung  mit  den 
historischen  Arbeitsgeräten  der 
Holzschuh­ und Zigarrenmacher, 
Weber, Imker und Zinngießer.

Vorträge des 
Dokumentionszentrums
Mit  der  neueren  Geschichte 

beschäftigt sich der Vortrag „Die 
Freundschaft mit Uri Bustan“ des 
„Dokumentationszentrum Verden 
im  20.  Jahrhundert“  (doz20)  im 
Dom herrenhaus.  Margarete 
Eckermann wird am 12. Juli ab 18 
Uhr über das Leben von Werner 
Baumgarten referieren. 1938 floh 
er im Alter von 18 Jahren gemein­
sam mit  seinem Bruder vor den 
Nazis von Verden nach Palästina 
und  nahm  dort  den  Namen  Uri 
Bustan an. Trotz des Leids, das 
die Nationalsozialisten über seine 
Familie gebracht hatten, war Bus­
tan nach dem Krieg wiederholt in 

Verden  zu  Gast,  setzte  sich  für 
die Völkerverständigung ein und 
erhielt im hohen Alter schließlich 
die Ehrenmedaille der Stadt, be­
vor er 2015 verstarb.

Die Verdener Brautradition
Ein etwas heiterer Teil der Ver­

dener Geschichte lässt sich ganz 
sinnlich im Rahmen der „ProBier­
mal“­Führungen erleben. Sabine 
Lühning erzählt bei einem Stadt­
rundgang  allerlei  Anekdotisches 
und Wissenswertes über die Ver­
dener Brau­Tradition und zum Ab­
schluss  gibt  es  im  Dom herren ­
haus  eine  moderierte  Bierver ­
köstigung  durch  die  Verdener 
Brau manufaktur.  Die  nächsten 
Termine hierfür sind am Samstag, 
16.  Juli  sowie  am  Sonntag,  17. 
Juli jeweils um 11 und 15 Uhr.

Bührmannausstellung
Und noch bis zum 24. Juli wird 

die  aktuelle  Sonderausstellung 
ge zeigt. Sie beschäftigt  sich mit 
dem Lebenswerk des verstorbe­
nen  Künstlers  und  Kunstlehrers 
am Domgymnasium Lothar Bühr­
mann  (siehe  Överblick  Juni 
2022). (uc)

Eine  Jagdszene  mit  Soundunter­
malung wird nachgestellt.

Jacek Wohlers,  Insa Ommen, Axel Hartig und Ralf Jackowski präsentie­
ren selbst geschriebene und komponierte Stücke im Schloss.

Foto: pf

Foto: uc

 die Welt der Geschichte
um lädt zu einem Besuch in der Ferienzeit ein
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Garten | Literatur

Buch‐Tipp
„Obstbäume verstehen – was alle 

Gärtnerinnen und Gärtner wissen sollten“

Ein hochstämmiger Apfelbaum 
kann  unter  guten  Bedingungen 
das Alter eines Menschen errei­
chen,  dessen  Eltern  diesen 
Baum gepflanzt haben. Wer sei­
nen  Baum  dabei  unterstützen 
möchte, dieses hohe Lebensal­
ter zu erlangen, wird mit zahlrei­
chen Tipps, Tricks und Bauern ­
regeln konfrontiert. Manches da ­
von widerspricht sich gegenseitig 
und in der Praxis stellt sich vieles 
anders dar als in der Theorie. Ein 
Obstbaum ist ein komplexes Ge­
bilde, es gibt vieles zu beachten 
und  spätestens,  wenn  man  mit 
seiner Maßnahme das Gegenteil 
vom  dem  erreicht,  was  gewollt 
war, merkt man, dass man viele 
Fehler dabei machen kann.

Wuchsgesetze und Hormone
Wer versucht, genauer zu ver­

stehen, was man wie und warum 
in  der  Obstbaumpflege  macht, 
landet irgendwann bei der Biolo­
gie, bei Wuchsgesetzen, Hormo­
nen  und  einer  Vielzahl  von 
Fachbegriffen. Genau an diesem 
Punkt setzt das Buch „Obstbäu­
me verstehen – was alle Gärtne­
rinnen & Gärtner wissen sollten“ 
von Annekathrin Schmid an. Was 
brauchen  Wurzeln,  um  den 
Baum  gut  zu  versorgen?  Wie 
geht ein Baum mit Wunden um? 
Wie unterscheiden sich Blüten­, 
Holz­ und Blattknospen? Wo und 
wie erscheinen Blüten? Das alles 
sind  Fragen,  die  in  dem  Buch 
behandelt werden.

Von der Wurzel bis zur Krone
Klar strukturiert, mit einfachen 

Worten und vielen Bildern erklärt 
die promovierte Pädagogin und 
Hobbygärtnerin wie ein Baum – 
von der Wurzel bis zur Krone – 
aufgebaut  ist,  wächst  und  ge­
deiht.

Jedes der acht Kapitel behan­
delt  einen der Teile,  aus denen 
der Baum besteht: den Spross, 
die Rinde, Wurzeln, Blätter, Äste, 
Knospen,  Blüten  und  Früchte. 
Die themenspezifischen Doppel­
seiten enthalten etwa zur Hälfte 
Text und zur anderen Hälfte Fo­
tos  und  Zeichnungen.  Wichtige 
Stichworte sind farbig hervorge­

hoben und helfen dadurch, sich 
schnell einen Überblick über das 
jeweilige Thema zu verschaffen. 
Zusätzlich  enthält  jedes  Kapitel 
einen bis zwei Exkurse, bei de­
nen  noch  tiefer  in  die  biologi­
schen  Grundlagen  wie  Foto ­
synthese, Bestäubung oder Ent ­
stehung  und  Erhalt  von  Sorten 
eingestiegen wird.

Verständnis hilft
Fehler zu vermeiden

Das  Buch  ist  keine  wissen­
schaftliche  Fachliteratur  und 
auch  keine  Praxisanleitung. 
Stattdessen bietet es Menschen, 
die sich mit der Praxis befassen, 
die theoretischen Grundlagen für 
ihr Handeln. Das hilft dabei, Feh­
ler zu vermeiden und nicht ganz 
so verwirrt zu sein, wenn bei ei­
nem  Obstbaumschnittkurs  oder 
in einem Praxisbuch Begriffe wie 
Kambium, Lentizellen, Phytohor­
mone oder Quirlholz auftauchen.

Das Buch ist 2021 erschienen 
im  Haupt  Verlag,  Bern,  ISBN: 
978­3­258­08218­9.  Es  enthält 
128 Seiten mit 165 Fotos und 33 
Illustrationen. (uc)

Auch wie das mit den Bienen und 
den  Blüten  abläuft,  ist  Thema  in 
dem Buch.

Foto: pf
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Rosmarin
Heilpflanze in Theorie & Praxis

Rosmarin  lässt sich  innerlich 
und äußerlich, als aromatisches 
Gewürz in der Küche, aber auch 
als medizinische oder kosmeti­
sche  Zutat  verwenden.  Heil­
pflanzenexpertin Susanne Zwei ­
brück  informiert  am  28.  Juli  im 
Müllerhaus Brunsbrock (Schmo­
mühlener Straße 9) über Bota­
nik, Inhaltsstoffe, Wirkung aber 
auch Geschichtliches der medi­
terranen Pflanze. Dabei soll der 
Rosmarin  mit  allen  Sinnen  er­
fasst und auch praktisch verar­
beitet werden. 

Ursprung im Mittelmeerraum
Das  ursprünglich  aus  dem 

Mittelmeerraum  stammende 
Kraut wird ab 19 Uhr zunächst 
theoretisch  vorgestellt,  wobei 
auch  probiert  und  der  Geruch 
des  ätherischen  Öls  wahrge­
nommen  werden  kann.  Die ses 
ist besonders kreis lauf an re gend, 
weshalb sich bei mor gendlichen 
Anlaufschwie rig kei ten  ein  Ros­
marintee  anbietet.  Im  kosmeti­
schen  Bereich  kommen  die 
durchblutungsfördernden Eigen­
schaften vor allem der Kopfhaut 
zugute  und  regen  das  Haar ­
wachstum an. Als Gewürz sollte 

es in der Küche aufgrund seiner 
Intensität nur sparsam verwen­
det werden. Es regt die Verdau­
ung fetter Speisen an und auch 
zu  Süß­Fruchtigem  wie  zum 
Beispiel einem Apfelkuchen mit 

Rosenfest 
Vom 1. bis 3. Juli wird der 

„Königin der Blumen“ gehuldigt

Es  ist  Sommer  und  in  den 
Gärten  blühen  die  unterschied­
lichsten  Pflanzen,  Kräuter  und 
Blumen  und  verströmen  ihren 
Duft.  Als  „Königin  der  Blumen“ 
wird die Rose bezeichnet. Ihr zu 
Ehren findet einmal im Jahr das 
„Rosenfest – auf dem Heiligen­
berg“  statt.  Vom  1.  bis  3.  Juli 
2022  präsentieren  wieder  zahl­
reiche  Aussteller*innen  schöne 
und ausgefallene Dinge rund um 
diese Königin der Blumen. 

Moderne, englische oder 
französische Sorten

Beim Bummeln und Shoppen 
im Grünen gibt es vielerlei Anre­
gungen  rund  um  Garten,  Woh­
nen und Lifestyle zu entdecken. 
Natürlich gibt es aber auch diver­
se unterschiedliche Rosensorten 
zu bestaunen und zu erwerben: 
Historische wie moderne, engli­
sche  oder  französische  Rosen, 
Strauch­ und Kletterrosen, aber 
auch  seltene  Liebhabersorten 
werden angeboten. 

Wer  sich  darüber  hinaus  für 
weitere  Blumen,  Pflanzen  und 
Stauden  interessiert  oder  Gar­
tenzubehör, ­geräte oder ­acces­
soires  sucht,  wird  hier  fündig. 
Auch  Möbel  für  drinnen  und 
draußen, Deko, Mode, Schmuck, 
Stoffe  und  vieles  mehr  gibt  es 
auf  dem  Rosenfest  zu  kaufen. 
Auch kulinarisch wird einiges ge­

boten und für Musik sorgt die 16­
jährige Alt­Saxophonistin Vanes­
sa Delekat aus Bruch hau sen­Vil­
sen.

Als  besonderen  Service  gibt 
es die Möglichkeit sich die erwor­
benen Produkte ins Depot trans­
portieren  zu  lassen,  wo  sie  im 
Anschluss an die Shopping­Tour 
bequem mit dem Auto abgeholt 
werden können.

Kinder bis 15 Jahren
zahlen keinen Eintritt

Das  „Rosenfest  –  auf  dem 
Heiligenberg“ ist Freitag, Sams­
tag und Sonntag von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Der Eintritt  für Er­
wachsene  beträgt  inklusive  der 
Parkgebühr  zehn  Euro.  Gäste 
mit Hut zahlen neun Euro Eintritt. 
Kinder bis einschließlich 15 Jah­
re dürfen in Begleitung Erwach­
sener  gratis  dabei  sein. 
Eintrittskarten können gern vor­
ab online erworben werden, zu­
dem  gibt  es  eine  Tageskasse. 
Hunde können mitgebracht, soll­
ten jedoch an der Leine geführt 
werden.  Parkplätze  sind  in  un­
mittelbarer Nähe des Veranstal­
tungsgeländes  ausreichend 
vorhanden. Die Besucher*innen 
werden gebeten, sich vorher auf 
der Internetseite www.rosenfest­
heiligenberg.de  über  aktuelle 
Hinweise und Auflagen zu infor­
mieren. (uc)

Rosen in verschiedenen Farben und Wuchsformen werden angeboten.

Fortsetzung siehe S. 8

Rosmarin  kann  medizinisch,  kos­
metisch und kulinarisch verwendet 
werden.

Garten | Region

Foto: pf

Foto: jb
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Ein Paradies für Insekten
Naturnahe Bepflanzung auf dem Friedhof in Blender

Durch auslaufende Ruhezeiten 
sind auf dem Friedhof in Blender 
viele Freiflächen entstanden, die 
bisher brach lagen. Im Zuge der 
Neugestaltung  hat  sich  die  Kir­
chengemeinde entschlossen, auf 
einer der Flächen eine insekten­
freundliche Blühwiese anzulegen. 
Auf einer weiteren wurden Bäume 
gepflanzt, die ebenfalls der Natur 
sowie dem Mikro­ wie auch dem 
Makroklima dienlich sind. Um ei­
nen der Bäume wurde bereits ei­
ne Bestattungsfläche  für Ur nen­ 
Partner­Gräber  angelegt  und 
ebenfalls mit bienenfreundlichen 
Stauden bepflanzt.

Ein anderer Bereich des Fried­
hofs  wurde  von  der  Arbeits ge ­
meinschaft Spieler/Noltemeyer so 
neu  gestaltet,  dass  dort  weitere 
Partnergrabstellen  entstehen. 
Auch hier wird eine Bepflanzung 
mit insektenfreundlichen Stauden 
vorgenommen. 

Ein  Zuhause  für  Wildbienen, 
denen die naturnahe Gestaltung 
Nahrung  bietet,  findet  sich  am 
Eingang  des  Friedhofs,  wo  ein 
großes von der Jägerschaft Blen­
der gestiftetes Insektenhotel auf­
gestellt wurde. (uc)

Rund um den Baum sind Urnengrabstellen angelegt, die mit bienenfreund­
lichen Stauden bepflanzt wurden.

Die neu angelegten Grabstellen sol­
len ebenfalls mit bienen freundlichen 
Blumen bepflanzt wer den.

Garten&Natur | Blender

Zitrone  lässt sich Rosmarin  toll 
kombinieren. Die wärmelieben­
de  Heilpflanze  kommt  bei  uns 
nicht  in  freier  Natur  vor,  lässt 
sich  jedoch  gut  im  Garten  an­
bauen.  Trockenheit  macht  ihr 
nichts aus und auch eine Über­
winterung ist möglich. Sie sollte 
jedoch  durch  einen  Sack  oder 
ähnliches  vor  der  Kälte  ge­
schützt werden, um nicht zu er­
frieren. 

Weniger intensiv 
in der Blütezeit

Ernten kann man den Rosma­
rin  zu  jeder  Zeit.  Während  der 
Blüte im Frühjahr verliert er vor­
übergehend an Intensität. Kon­
servieren lässt sich die Pflanze 
auf vielerlei Arten, zum Beispiel 
als Rosmarinöl, wofür man ein­
fach einen Trieb für eine Woche 
in  Speiseöl  ziehen  lässt.  Beim 
Trocknen sollten vorher die ein­
zelnen Nadeln abgeriebelt wer­
den, da das Aroma sonst in den 
Stängel zieht.  Im Praxisteil der 
Veranstaltung  wird  ein  Balsam 
für  die  eigene  Hausapotheke 
hergestellt, der bei Muskelkater 
hilft.

Kräuterwanderungen 
und Wildkräuterkochen

Die  Heilpflanzenexpertin  ist 
gelernte  Gärtnerin  und  absol­
vierte die einjährige Ausbildung 
der Heilpflanzenschule Verden. 
Auch heute bildet sie sich stän­
dig weiter und besucht diverse 
Heilpflanzenkurse.  Sie  bietet 
verschiedene Kräuterwanderun­
gen,  Wildkräuter­Kochen  und 
seit zwei Jahren auch Fahrrad­
touren an. 

Ihre Vorträge führt sie aktuell 
mit  maximal  16  Teilnehmer*in­
nen  durch,  um  einen  sicheren 
Infektionsschutz zu gewährleis­
ten.  Die  Teilnahmegebühr  von 
20,­ € pro Person beinhaltet ein 
ausführliches Skript sowie Mate­
rial,  Verpackung  und  ein  Ge­
tränk.  Anmeldungen  sind  über 
ein Formular auf der Homepage 
oder  unter  Tel.  04237  /  510 
möglich. Weitere Infos: www.su­
sannes­kraeuterschaetze.de (jb)

Foto: ed

Foto: ed
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Das teuerste Rind der Welt
Wagyu­Haltung auf dem Hof Bremer in Emtinghausen

Das Fleisch des Kobe­Rindes 
gilt  als  das  beste  und  teuerste 
Rindfleisch  der  Welt.  Es  ranken 
sich viele Mythen darum, wie die 
Tiere  in der  japanischen Region 
Kōbe behandelt werden, um den 
einzigartigen  Geschmack  zu  er­
zielen. Fakt ist, dass das Fleisch 
nur  den  Namen  „Kobe“  tragen 
darf, wenn die Rinder tatsächlich 
in dieser Region geboren, aufge­
wachsen  und  geschlachtet  wor­
den sind, erklärt Landwirt Gerold 
Bremer aus Emtinghausen: „Das 
ist wie mit dem Champagner, der 
aus  der  Champagne  stammen 
muss, sonst heißt es Sekt.“ Wer­
den die Tiere außerhalb von Ja­
pan  gehalten,  benutze  man 
stattdessen  den  Begriff  Wagyu, 
was wörtlich übersetzt einfach nur 
„japanisches Rind“ heißt.

Nach sechs Stunden 
ausverkauft

Zum Stolz der Familie Bremer 
ist  ihr  Betrieb  in  Emtinghausen 
der einzige im Landkreis Verden, 
der selber Wagyu­Fleisch ab Hof 
vermarket. Vor fünf Jahren hatten 
die Bremers ihre Milchkuhhaltung 
eingestellt und sich überlegt, wie 
sie  zukünftig  ihre  Weideflächen 
nutzen  könnten.  Sie  kamen  in 
Kontakt  zu  einem  Züchter  in 
Schleswig­Holstein und nach ei­
nem  Besuch  waren  sie  über­
zeugt,  dass  auch  sie  Wagyus 
halten  möchten.  Doch  nicht  nur 
das  Fleisch,  sondern  auch  die 
Anschaffung  der  Rinder  ist  sehr 
teuer.  Deshalb  kauften  die  Bre­
mers stattdessen das Sperma ein 
und  ließen  ihre Schwarz­Bunten 
damit  besamen.  Die  Nachkom­
men werden dann erneut besamt, 
sodass die Tiere mit jeder Gene­
ration etwas reinrassiger werden.

„Wir hatten zuerst geplant drei 
bis vier Tiere zu halten, jährlich ei­
nes zu schlachten und über das 
Jahr hinweg zu vermarkten“, er­
zählt Bremer. Im Juli 2021 war es 
dann tatsächlich so weit. Im Alter 
von über 30 Monaten und somit 
deutlich älter  als ein herkömmli­
ches  Rind,  war  das  erste  Tier 
schlachtreif.  Über  Flyer,  Plakate 
und das Internet wurde der Ver­
marktungstag angekündigt. Ange­
boten  wurden  zehn  Sorten 

Steaks, Burger, Salami und Brat­
wurst.  Die  herbeiströmenden 
Kund*innen waren begeistert. „Es 
war gewaltig“, schwärmt Bremer 
über die große Nachfrage, „Inner­
halb  von  sechs  Stunden  waren 
wir ausverkauft.“ Also musste ein 
zweiter Termin im Oktober geplant 
werden  –  mit  ähnlichem  Erfolg: 
„Aus Tarmstedt, Kirchwalsede und 
Twistringen kamen die Leute, vie­
le auch aus Bremen und ein paar 
hier aus der Umgebung. Es dau­
erte diesmal nur vier Stunden bis 
alles  verkauft  war.“  Also  wurde 
beschlossen für März 2022 einen 
Termin nur für Stammkund*innen 
zu planen, der nicht öffentlich be­
worben wurde.

Bestand auf 18 Tiere 
aufgestockt

„Das  Besondere  am  Wagyu­
Fleisch ist die Fettmarmorierung“, 
erklärt Bremer. „Beim Braten zieht 
das Aroma aus dem Fett  in das 
Fleisch ein und das macht seinen 
besonderen  Geschmack  aus.“ 
Susanne Bremer hat sich intensiv 
mit der Zubereitung des Fleisches 
befasst, Bücher von Fleischsom­
meliers  gelesen  und  gibt  ihren 
Kund*innen gern eine Bratanlei­
tung mit auf den Weg.

Um der Nachfrage gerecht wer­
den  zu  können,  wurde  der  Be­
stand  inzwischen  auf  18  Tiere 
aufgestockt, vom kleinen Kalb bis 
zur  Mutterkuh.  Den  Winter  über 
kommen die Tiere in den Stall, im 
Sommer sind sie mit viel Auslauf 
auf der Weide. Sie wachsen lang­
sam, sind etwas kleiner als hiesi­
ge  Rinder  und  sehr  gesund. 
„Einen  Tierarzt  habe  ich  bisher 

noch  nie  gebraucht“,  ist  Gerold 
Bremer begeistert. Bis zu einem 
Alter von sechs Monaten dürfen 
die Kälber bei ihren Müttern blei­
ben.

Gerold  und  Susanne  Bremer 
sind glücklich darüber, diese be­
sonderen Tiere halten zu dürfen 
und über die begeisterten Reakti­
onen ihrer Kund*innen. „Viele er­
zählen  uns,  dass  sie  eigentlich 
wenig Fleisch essen, aber wenn 
doch, dann eben etwas Besonde­
res“,  erzählt  Gerold  Bremer. 
„Klasse statt Masse“ ist hier das 
Stichwort.  Während  sich  früher 
bei ihren Schwarz­Bunten manch­
mal  nur  die  besten  Stücke  ver­

kaufen ließen, konnten sie bei der 
Wagyu­Vermarktung wirklich alles 
an den Mann bzw. die Frau brin­
gen.  „Selbst  Schwanz,  Zunge, 
Leber und sogar die Knochen“, ist 
Bremer begeistert.

Auf  die  vielen  Mythen,  die  im 
Internet  zur  Wagyu­  bzw.  Kobe­
Haltung kursieren, schüttelt er nur 
den  Kopf.  „Nie  im  Leben  würde 
ich  meinen  Tieren  Bier  geben“, 
empört  er  sich.  Und  auch  dass 
man die Tiere ständig streicheln 
und massieren müsse, hält er für 
überzogen.  Eine  ausgewogene 
Ernährung, zu der auch ein spe­
zielles Mineral­ und Kraftfutter ge­
hört, sowie eine gute persönliche 
Bindung zu seinen Tieren liegen 
ihm  jedoch am Herzen. Als sein 
erstes Wagyu­Rind zum Schlach­
ter nach Martfeld gebracht wurde, 
mochte er es nicht begleiten, weil 
er  zu  sehr  an  dem  Tier  hing, 
räumt er ein. Auf der anderen Sei­
te gäbe es die Tiere wahrschein­
lich gar nicht mehr, wenn man sie 
nicht zur Lebensmittelproduktion 
nutzen würde, erzählt er und bie­
tet dem ansonsten überwiegend 
vegetarisch  lebenden Överblick­
Redakteur ein Stück wohlschme­
ckende Wagyu­Salami zum Pro­
bieren an. (uc)

Tierhaltung | Emtinghausen

Gerold Bremer liegt die enge Bindung zu seinen Wagyus sehr am Herzen.

Foto: uc
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Weitere E‐Busse in 
Verden unterwegs

Der Allerbus erweitert seine Flotte 
auf fünf Elektrofahrzeuge

Mit Faltrad und 
Neun‐Euro‐Ticket

Zusammengeklappte Räder können kostenlos 
in der Bahn mitgenommen werden

Die  beim  Allerbus  im  Jahr 
2020 begonnene Umstellung auf 
Elektromobilität  schreitet  voran. 
Im März wurden zwei E­Nieder­
flurlinienbusse vom Typ VDL e­
Citea in Betrieb genommen, die­
sen Sommer sollen zwei weitere 
desselben  Typs  folgen.  Damit 
stockt das kommunale Verkehrs­
unternehmen  den  E­Busbetrieb 
auf insgesamt fünf E­Fahrzeuge 
auf. 

Ziel ist die komplette 
Umstellung auf E­Mobilität
Bis  2028  soll  die  Hälfte  der 

Fahrzeugflotte  elektrisch  unter­
wegs sein, bis 2035 könnten es 
nach aktuellen Planungen sogar 
100  %  werden.  Christoph  Herr, 
Geschäftsführer  des  Zweckver­
band Verkehrsbund Bremen/Nie­
dersachsen (ZVBN), betont, dass 
die enormen Investitionen in die 
Elektromobilität eine große Her­
ausforderung für viele Unterneh­
men  darstellen.  „Mit  der  Be ­
schaffung  dieser  E­Busse  er ­
füllen wir die Vorgaben des Fahr ­
zeugbeschaffungsgesetzes“, er ­

klärt Henning Rohde, Geschäfts ­
führer der Verdener Verkehrs ge­
sellschaft  (VVG/AllerBus).  Hier ­
nach  müssen  im  städtischen 
Linienverkehr bis 2026 45 % der 
Fahrzeuge  CO2­neutral  unter­
wegs sein. Ob rein batteriebetrie­
ben  elektrisch  oder  auch  auf 
Wasserstoffbasis  schließe  sich 
dabei nicht aus.

Naturstrom wird von den 
Stadtwerken Verden geliefert

Damit die Busse einsatzfähig 
sind,  muss  die  Versorgung  mit 
der benötigten Energie dauerhaft 
gesichert  sein.  Der  Naturstrom, 
um die Akkus der Busse wieder 
aufzuladen, wird von den Stadt­
werken  Verden  geliefert.  Auch 
diese verfolgen das Ziel, die Kli­
maneutralität bestmöglich zu er­
reichen, betont deren Geschäfts ­
führer Joachim Weiland. (pm/uc)

Viele  Menschen  nutzen  das 
Neun­Euro­Ticket, um im Sommer 
unbekannte Ziele zu entdecken, 
Freunde, Familie oder die nächst­
gelegene Großstadt zu besuchen. 
Doch wie geht es weiter, wenn es 
vom jeweiligen Bahn hof zum ge­
wünschten Zielort keine Bus­ oder 
Straßenbahnverbindung gibt? Ei­
ne Lö sung dafür ist die Mitnahme 
eines Faltrades, empfiehlt Karim 
vom  Verdener  Fahrradgeschäft 
„Räderei“,  zumindest  wenn  die 
Strecke für die Fahrradmitnahme 
frei gegeben ist. 

Denn was viele Berufspendler 
bereits  wissen  und  nutzen:  Für 
ein zusammengeklapptes Fahrrad 
muss keine Fahrradkarte gekauft, 
sondern  es  kann  kostenlos  als 
Gepäckstück mitgenommen wer­
den. Wer täglich mit der Bahn un­
terwegs ist, kann auf diese Weise 
eine Menge Geld sparen. Im un­

teren  Preissegment  gibt  es  be­
reits Falträder von 500 bis 600 €. 
Es gibt aber auch deutlich teure­
re Modelle. Jeder Hersteller und 
teilweise  auch  jedes  Modell  hat 
einen eigenen Faltmechanismus. 
Es gibt Räder, die sich auf ein ab­
solut minimales Volumen zusam­
menfalten lassen, andere punkten 
mit  einfachem  und  möglichst 
schnellem Zusammenklappen. Es 
lohnt sich auf jeden Fall, sich dies 
in einem Fachgeschäft vorführen 
zu lassen, selbst auszuprobieren 
und  eine  kleine  Probefahrt  mit 
dem gewünschten Modell zu ma­
chen, empfiehlt Karim. 

Unterschiedliches
Fahrverhalten

Da  Falträder  eine  sehr  kom­
pakte Bauform haben, unter schei­
det  sich  ihr  Fahrverhalten  von 
dem größerer Modelle. „Die Len­
kung  ist  etwas  anders  und  für 
manche wirkt der Fahrstil  etwas 
unruhig  und  nervös.  Das  lässt 
sich jedoch durch den optimalen 
Reifendruck  regulieren“,  so  der 
Fahrradfachmann von der Räde­
rei.  Komfortabler  wird  es,  wenn 
das Faltrad über einen Elektroan­
trieb verfügt. Qualitativ hochwerti­
ge Modelle mit dieser Aus stattung 
sind  derzeit  in  der  Entwicklung, 
erzählt Karim. Er warnt jedoch vor 
Schnellschüssen  diesbezüglich, 
denn vieles, was in dieser Sparte 
aktuell  auf  dem  Markt  ist,  habe 
nicht  die  Qualität,  die  er  seinen 
Kundinnen und Kunden empfeh­
len würde. (uc)

Die Verantwortlichen von der VVG, ZVBN, Stadtwerke und des  Landkrei­
ses freuen sich, dass nun weitere E­Busse in Verden unterwegs sind.

Foto: pf

Foto: jb

Kompakt und zusammenklappbar ­ 
Falträder  eignen  sich  perfekt  zur 
Mitnahme in der Eisenbahn.
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E‐CarSharing in Verden
Drei weitere Stationen in Verden eröffnet

Der Anbieter cambio erweitert 
das CarSharing­Angebot „Aller­
Car“ um drei weitere Stationen 
am Nikolaiwall, in der Moorstra­
ße und am Bahnhof. Somit kön­
nen  aktuell  sieben  E­Autos  an 
fünf  Stationen  im  Verdener 
Stadtgebiet genutzt werden.

Das E­Auto in der Moorstraße 
wird  neben  der  Vermietung  an 
private  Nutzer*innen  auch  von 
den  Mitarbeitenden  der  Verde­
ner Verkehrsgesellschaft (VVG) 
für dienstliche wie auch private 
Zwecke  genutzt.  Diese  gleich­
zeitig private wie auch gewerbli­
che  bzw.  behördliche  Nutzung 
der Leihautos ist eine Besonder­
heit des Verdener Car­Sharing­
Angebotes, das im Rahmen des 
Projekts  „Unternehmensüber­
grei fende  Mobilitätscluster  im 
Land kreis  Verden  und  der  Me­
tro polregion Nordwest  (UMoV)“ 
ent wickelt wurde.

Stellplatz am Bahnhof für 
Zugreisende attraktiv

Die  Stadt  Verden  nutzt  das 
Angebot an der Station am Ni­
kolaiwall.  Für  dienstliche  Fahr­
ten können die Angestellten nun 
auf  Leihautos  zurückgreifen. 
„Wir teilen unseren Fuhrpark ab 
sofort  mit  den  Verdener  Bür­
ger*innen. Damit setzen wir bei 
unseren  dienstlichen  Fahrten 
ein  Zeichen  für  die  Verkehrs­
wende  und  gehen  mit  gutem 
Beispiel  voran“,  erklärt  Bürger­
meister Lutz Brockmann.

Die dritte neue Station ist am 
Verdener Bahnhof und bietet ei­
ne  ideale  Möglichkeit  der  An­
schlussmobilität  für  Reisende. 
Die bisherigen Stationen befin­
den  sich  am  Warwickplatz  und 
in der Mainstraße.

Zum Start des Angebots wa­
ren 24 Nutzer*innen aus Verden 
bei  cambio  angemeldet.  Zwei 
Monate später hat sich die Zahl 

etwa  verdreifacht.  „CarSharing 
wird in Verden gut angenommen 
und wir hoffen, dass sich durch 
die Nutzung durch Unternehmen 
und Verwaltung noch mehr Men­
schen von den Vorteilen begeis­
tern  lassen“,  betont  Lasse 
Schulz,  Geschäftsführer  von 
cambio. Die Fahrzeuge können 
kurzfristig angemietet oder etwa 
ein  Jahr  im  Voraus  reserviert 
werden. „Wir bieten damit sowohl 
für spontane Fahrten als auch für 
planbare  Termine  ein  verlässli­
ches Mobilitätsangebot“.

Infostand auf dem
Bauernmarkt am 2. Juli

Wer CarSharing nutzen möch­
te, registriert sich vorab bei cam­
bio  –  entweder  online  unter 
www.cambio­carsharing.de/ver­
den  oder  persönlich  bei  dem 
Outdoor­Laden Zugvogel  in der 
Großen Straße 97. Bis zum 31. 
Dezember 2022 entfällt dabei die 
zukünftige  Anmeldegebühr  von 
30,­ €. Interessierte können sich 
am 2. Juli ab 8 Uhr am Infostand 
von  cambio  auf  dem  Verdener 
Bauernmarkt  informieren,  wie 
das  CarSharing  mit  Elektro­Au­
tos funktioniert.

Im  Rahmen  des  von  der  Kli­
maagentur  „kleVer“  initiierten 
Projektes „UMoV“ sollen zukünf­
tig  Fuhrparks  von  Kommunen 
und  Unternehmen  für  unter­

schiedliche Nutzer*innen zur Ver­
fügung  gestellt  werden.  Dabei 
nutzen sowohl Bürger*innen, Un­
ternehmen  und  die  öffentliche 
Verwaltung einen gemeinsamen 
Fahrzeugpool. 

Schrittweise Ausweitung 
des E­CarSharings

Ziel des Projektes ist es, durch 
die schrittweise Ausweitung des 
E­CarSharings auf den eigenen 
Zweitwagen bzw. den Firmenwa­
gen  zu  verzichten.  Zudem  wird 
das CarSharing mit dem öffentli­

chen  Nahverkehrsangebot  ver­
knüpft.

Wissenschaftliche 
Begleitung des Projektes
Das  CarSharing­Projekt  wur­

de  gemeinsam  von  der  Verde­
ner Verkehrsgesellschaft (VVG), 
der  Stadt  Verden,  dem  Land­
kreis und der Klimaschutz­ und 
Energieagentur  kleVer  gegrün­
det. Es wird aus Mitteln des För­
derfonds  der  Länder  Bremen 
und  Niedersachsen  durch  die 
Metropolregion  Nordwest  über 
einen Zeit raum von drei Jahren 
gefördert. Die wissenschaftliche 
Begleitung  untersucht,  wie  an­
dere kleine Städte und Kommu­
nen  ein  CarSharing­Angebot 
etablieren  können  und  welche 
Vorausset zungen  hierfür  not­
wendig sind. (uc)

Weitere Infos: www.allercar.de

Die E­Autos von Cambio werden von Firmen, Behörden und Privatperso­
nenen gemeinsam genutzt.

Foto: pf
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25 Jahre Gemüseabo
Großes Hoffest am 3. Juli

Nach dem Geschäftsführungs­
wechsel zum neuen Jahr (siehe 
Överblick Mai 2022) und der Ver­
öffentlichung  eines  Rezeptbu­
ches  der  neuen  Geschäfts ­
führerin Melanie Hogrefe soll nun 
gefeiert werden. Denn vor genau 
25  Jahren  wurde  die  anfangs 
noch  in  einem  Wohnprojekt  in 
Dörverden­Stedorf  ansässige 
Gemüseabo  GmbH  gegründet. 
Während damals das Obst und 
Gemüse  in  den Abokisten  aus­
schließlich von den umliegenden 
Höfen stammte, wurde das Sor­
timent nach und nach erweitert. 

Belieferung von rund 
2.500 Haushalten

Inzwischen beliefern 14 Fahr­
zeuge  im  Umkreis  von  50  km 
wöchentlich rund 2.500 Haushal­
te, die aus einem Naturkostvoll­
sortiment  auswählen  können, 
wobei  regionale  Lebensmittel 
weiterhin  den  Vorrang  haben. 
Insgesamt  56  Mitarbeiter*innen 
sorgen dabei für einen reibungs­
losen Ablauf.

Das  25­jährige  Jubiläum  soll 
am Sonntag, 3. Juli, von 11 bis 
17 Uhr mit einem großen Hoffest 
auf  dem  Betriebsgelände, 
Brocksfeld  7  in  27313  Dörver­

den,  gefeiert  werden.  Es  wird 
Betriebsführungen,  Stände  und 
Verkostungen der Partnerbetrie­
be sowie ein Rahmenprogramm 
für  Groß  und  Klein  geben  und 
auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt  sein.  Zu  den  kulinari­
schen  Genüssen  gehören  Loh­
manns  Kartoffelpfanne,  Flamm ­
kuchen der Steinofenbackstube 
Hollen,  Gegrilltes,  Salatbowls, 
Kaffee, Kuchen, Crêpes und Eis 
sowie Saft, Limonade, Bier und 
Wein. 

Livemusik und Tombola
Für Livemusik sorgt „Pianokil­

ler“  und  zum  Kinderprogramm 
gehören Geschic klichkeitsspiele, 
Basteln, die beliebte Strohballen­
burg und Kinderschminken. Au­
ßerdem  wird  es  eine  große 
Tombola mit 700 Preisen geben. 
An  eigenen  Ständen  präsentie­
ren  sich  u.a.  die  Wesermühle 
aus Thedinghausen, die Steino­
fenbäckerei  Hollen,  der  Loh­
mannsHof aus Dörver den­ Wes ­
ten, der Naturkostproduzent Ra ­
pun zel,  der  Biohof  Eilte,  der 
Verein  „Hafensänger  und  Puff­
musiker e.V.“, Beerenobst Scha­
rein  sowie  das  Kinderhospiz 
Löwenherz aus Syke. (uc)

Foto: Gemüseabo
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„Lieblingsgerichte“
Karsten Beermann und Melanie Hogrefe

haben ein Rezeptbuch veröffentlicht

Ohne Corona hätte es dieses 
Buch vermutlich nicht gegeben, 
zumindest  nicht  in  der  jetzigen 
Form: Aufgrund des Lockdowns 
hatte der Koch und Gasthausin­
haber  Karsten  Beermann  beim 
Gemüseabo Dörverden als Fah­
rer angeheuert. 

Leidenschaft fürs Kochen, 
Essen und gute Lebensmittel

Dort traf er auf die heutige Ge­
schäftsführerin Melanie Hogrefe 
und schnell entdeckten die bei­
den  ihre  gemeinsame  Leiden­
schaft  fürs  Kochen,  Essen  und 

gute Lebensmittel. Mit Beermann 
hatte  Hogrefe  den  idealen  Mit­
streiter  gefunden  für  ihre  neue 
Idee:  die  Veröffentlichung  der 
besten  Rezepte  nicht  nur  als 
Kundenservice auf der Rücksei­
te  der  Lieferscheine,  sondern 
auch in einem Buch. Gemeinsam 
kochten  sie  jeden  Montag  zwei 
ihrer Lieblingsgerichte, optimier­
ten  die  Rezepte  und  machten 
Fotos für das Buch. 

Vegetarisch, vegan 
und mit Fleisch

Insgesamt 80 Gerichte haben 
es  schlussendlich  ins  Buch  ge­
schafft, die die gesamte kulinari­
sche  Bandbreite  abdecken:  Es 
gibt  mediterrane,  deutsche  und 
asiatische  Rezepte  –  vegeta­
risch,  vegan  oder  mit  Fleisch  – 
für  Vor­  und  Hauptspeisen  wie 
auch Desserts. Das Buch hat ei­
nen Umfang von 172 Seiten mit 
196 Bildern und enthält zur Auf­
lockerung neben den Rezepten 
auch  kleine  „Schmunzelge­
schichten“. Neben den Rezepten 
und den Fotos wurde sogar das 
gesamte  Layout  von  Hogrefe 
und Beermann selbst gemacht. 

Und offenbar haben die beiden 
Gefallen an ihrer neuen Passion 
gefunden,  denn  kaum  ist  das 
erste Buch fertig, ist auch schon 
eine Fortsetzung  in Planung.  In 
„Lieblingsgerichte Teil 2“ soll es 
dann speziell um die asiatische 

Küche gehen. Das aktuelle Buch 
kann  unter  www.gemuesea­
bo.com wie auch über den Buch­
handel (ISBN 978­3­00­070894­ 
7) für 24,95 € bestellt oder direkt 
vor Ort  beim Hoffest  am 3.  Juli 
gekauft werden. (uc)

Gemüseabo | Dörverden

Foto: Gemüseabo
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FFrr ..0011 ..0077..
Musik
Nienburg
20 Uhr Sommerkonzert „unter den 

Linden“: Tokunbo. Songwriter­Jazz. 
12,­ €. Kulturwerk

Verden
20 Uhr Domplatzfestival: „The Base­

balls“. Rock ́n ́Roll. 45,­ €. Domplatz
Worpswede
20  Uhr  Hazmat  Modine:  Box  of 

Breath­Tour II. Weltmusik. 24,­ €. 
Music Hall

Sonstiges
Achim
18 Uhr 10. BiNi­Flohmarkt! Kasch

SSaa..0022..0077..
Musik
Nienburg
20 Uhr Sommerkonzert „unter den 

Linden“: Brazzo Brazzone & The 
World  Brass  Ensemble“.  12,­  €. 
Kulturwerk

Rotenburg
19 Uhr Nat King Thomas mobile street 

Band. Happy Jazz mit deutschen 
Texten, Seemannslieder, Schlager. 
Hut geht rum. Heimathaus

Verden
15 Uhr  Störtebeker­Spektakel: Mu­

siktheater.  Kostenlos.  Allerpark, 
siehe Infokasten

......................................................................................................................

20  Uhr  Domplatzfestival:  Gregor 
Meyle und Band. 49,­ €. Domplatz

Verden­Eissel
14 Uhr Benefiz Open Air mit Aron L 

Flow, Iffyfish, Papa Africa, Babies 
& Gentleman, Lessing Street, Ri­
ke Mey u.a.. Mit Kinderprogramm. 
12,­ € Kids von 7­12J.: 9,­ € Kids 
bis 6 J.: Kostenlos. Eissler See

Weyhe
13 Uhr AufMUCKEn gegen Rechts 

Festival: Mit Kettcar, Akne Kid Joe, 
Neonschwarz, Grillmaster Flash, 
Presslufthanna, 100 Kilo Herz und 
Brennholzverleih. Vvk 15,­/34,­ €, 
Ak 15,­ €/45,­ €. Mühlenkampge­
lände

Sonstiges
Hoya
10­18 Uhr Tag der offenen Tür bei 

OMT: Sommerfest für die ganze 
Familie. Oelschlaeger Metalltechnik

SSoo..0033..0077..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtführung „Mord & Tot­

schlag“: Verdener Kriminalfälle. 9,­
 €. Anmeldung: Tel. 04231 / 8709507 
oder  info@stadtfuehrungen­ver­
den.de. Rathaus

Flohmarkt
Kirchlinteln­Brunsbrock
13­17 Uhr Bücherflohmarkt. Müller­

haus
Thedinghausen
10­15 Uhr Flohmarkt. Busbahnhof

Sonstiges
Warpe
11 Uhr Hoffest Bünkemühle: Land­

wirtschaft zum Anfassen und viel  
Programm. Hofkäserei Derboven 

DDoo..0077..0077..
Musik
Quelkhorn
20  Uhr  Open  Ears  Jam  Session: 

„Funkbude“, Retro­Groove mit deut­
schen Texten. Kostenlos. BergWerk

FFrr ..0088..0077..
Exkursion
Achim
19 Uhr Spannendes aus der Achi­

mer Geschichte und Gegenwart. 
5,­ €. Tickets nur im Vvk in der Tou­
rist­Info Achim, Obernstr. 38, Tel. 
04202 / 2949. Tourist­Information

Musik
Ottersberg
20  Uhr  Hardcore  Konzert  mit 

Questions (Brasilien), By A Storm 
(Oldenburg)  und  Mudhead  (Ro­
tenburg) AZO

Thedinghausen­Werder
20 Uhr Raoul Fabian: Coversongs 

und eigene Stücke. Kostenlos, Hut 
geht rum. Petra Palast Lounge

Worpswede
20 Uhr Tolyqyn: Rock, Afrobeat, Folk 

aus Berlin. 18,­ €. Music Hall

Theater
Thedinghausen
19.30  Uhr  Open Air­Theatersom­

mer vorm Schloss: Sonne, Sand 
und Sylt. Ab 30,­ €. Karten: Wey­
her Theater, Tel.  04203  /43900. 
Schloss Erbhof

SSaa..0099..0077..
Kinder
Hoya
11 Uhr Markloher Marionetten­Büh­

ne: „Friederike erobert die Welt“. 
6,­ €/8,­ €. Filmhof

Musik
Achim
20 Uhr "angeblich erträglich" (OHZ): 

A­Cappella Zeitreise. 15,­ €, erm. 
10,­ €. Kasch

Party
Verden
14­18 Uhr Große Sommer­Pool­Par­

ty. 5,­ €. Verwell (siehe S. 13)

Sonstiges
Daverden
20  Uhr  Peter  Valance:  Illusionen, 

Comedy und Magie. Vvk  13,­ €/
23,­ €, Ak 15,00 €/25,00 €. Frei­
lichtbühne

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Son­

ne, Sand und Sylt. Schloss Erb­
hof, siehe 8.7.

SSoo.. 1100..0077..
Exkursion
Hoya
14 Uhr Sagenhaftes Hoya  ­ Mär­

chenhafter Rundgang im Gewand 
mit Kaffee und Kuchen im Bürger­
park. 15,­ €. Info und Anmeldung: 
Tourist­Info  04251 /81547. Rathaus

Verden
15 Uhr Man suutje – ein (fast) bar­

rierefreier  Stadtrundgang.  9,­  €. 
Info und Tickets unter 04231 /12345 
oder www.verden.de. Lugenstein 

Flohmarkt
Hagen­Grinden
11­17 Uhr Flohmarkt. Campingplatz 

Drosselhof
Thedinghausen­Morsum
11­16  Uhr  Nachbarschafts­Floh­

markt mit Kaffee und Kuchen. Zum 
Fleet 78

Verden
15­17 Uhr Bücherflohmarkt. Begeg­

nungszentrum St. Nikolai

Sonstiges
Daverden
11  Uhr  Peter  Valance:  Illusionen, 

Comedy und Magie. Vvk  13,­ €/
23,­ €, Ak 15,00 €/25,00 €. Frei­
lichtbühne

Eystrup
8 Uhr Fahrradtour des ADFC: Früh­

stückstour  für  Genießer. Anmel­
dung: Tel. 04254 / 800261. Bahnhof

Wechod
14  Uhr  Radtour  „Landpartie  We­

cheln un ümto“. Infos unter 04251 / 
7891. Heimathus

Theater
Thedinghausen
15 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand  und  Sylt.  Schloss  Erbhof, 
siehe 8.7.

MMii.. 1133..0077..
Kinder
Thedinghausen
16  Uhr  Open Air­Theatersommer 

vorm Schloss: Urmel aus dem Eis. 
Ab 16,­ €. Karten nur beim Wey­
her Theater, Tel. 04203 / 43900. 
Schloss Erbhof

Sonstiges
Verden
16 Uhr Plotterschulung: „Wie ent­

stehen aus Flockfolie Aufdrucke 
für Stofftaschen oder T­Shirts?“. 
5,­ €.  Stadtbibliothek

Vortrag
Verden
18 Uhr Babys als Traglinge: 10,­ €. 

Anmeldung bis zum 11.07. unter 
Tel. 04231 / 85129 oder info@frau­
enberatung­verden.de. Frauenbe­
ratung

01.07. The 
Baseballs, Verden

Rike Mey

02.07. 
Brazzo Brazzone, 

Nienburg
02.07. Gregor 
Meyle, Verden

Sommer Sonne See­Festival
Bei einer Reise nach Kenia wurde der Verdener Sängerin Rike Mey 
die große Not in Ostafrika bewusst, befeuert durch Corona und den 
Ukrainiekrieg. Kurzerhand trommelte sie Musiker*innen zusammen 
um ein Benefiz­Festival auf die Beine zu stellen. Mit dabei sind Ba­
bies&Gentlerman, Papa Africa, Billy Rubyn, Iffyfisch, Aron L Flow, Les­
sing Street, Tom Jungblut, Carlotta, Jan Lüchow und natürlich Rike 
Mey selbst. Ab 14 Uhr gibt's Kinderprogramm, ab 17 Uhr Livemusik. (uc)

Sa., 2. Juli, 14 Uhr, Verden­Eissel: Eissler See


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DDoo.. 1144..0077..
Kinder
Thedinghausen
16 Uhr Open Air­Theater: Urmel aus 

dem Eis. Schloss Erbhof, siehe 13.7.

Musik
Etelsen
19.30  Uhr  Jacek  Wohlers  &  Insa 

Ommen mit Band: „Acoustic Mo­
ments“. VVK 18,85 €, AK 23,­ €. 
Schloss

FFrr .. 1155..0077..
Kinder
Verden
10­11 Uhr Lesestart Krabbelgrup­

pe: Für Kinder von 10 bis 16 Mo­
naten. 8,­ €. Anmeldung und Info 
04231  /  12480  oder  biblio­
thek@verden.de. Stadtbibliothek

Sonstiges
Verden
9­11 Uhr Nachbarschaftsfrühstück. 

Gegen eine Spende von 3 Euro 
gibt es ein leckeres Frühstück in­
klusive Kaffee. Begegnungszen­
trum St. Nikolai

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Son­

ne, Sand und Sylt. Schloss Erb­
hof, siehe 8.7.

SSaa.. 1166..0077..
Exkursion
Verden
11 Uhr ProBiermal: Führung mit Ver­

kostung.  19,­  €. Vorverkauf  und 
Anmeldung unter Tel. 04231 / 2169. 
Domherrenhaus, siehe auch S. 4

Kinder
Hagen­Grinden
15­18 Uhr Auf der Spur von Robin 

Hood. Gestaltung der passenden 
Verkleidung,  Herausforderungs­
parkur  und  ein  kleines  Bogen­
schieß­Turnier.  Campingplatz 
Drossel  hof

Musik
Eystrup
20 Uhr Open­Air mit „NeverTooLa­

te", der Original Bremer Rentner­
band mit der Musik  ihrer wilden 
Jahre. 10,­ €. Alter Güterschuppen

Rotenburg
19 Uhr "Duo Giara": Alte und neue 

italienische Songs mit Laura Per­
ra  (Gesang)  und  Gianluca  Frau 
(Gitarre). Hut geht rum. Heimathaus

Verden
12­14 Uhr Open Stage: Mit Marcus 

Friedeberg , Babies & Gentlemen 
und Aliencat. Kostenlos. Rathaus­
platz

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Son­

ne, Sand und Sylt. Schloss Erb­
hof, siehe 8.7.

SSoo.. 1177..0077..
Exkursion
Verden
11 + 17 Uhr ProBiermal: Domher­

renhaus, siehe 16.7.

Sonstiges
Bücken
14 Uhr Erlebnisradtour: „Der Bücker 

Mühlbach im Wandel der Zeit“. 4,­
 €. Info und Anmeldung: Tourist­In­
fo, Tel. 04251 / 81547. Altenbücker 
Damm 38

Theater
Thedinghausen
15 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand  und  Sylt.  Schloss  Erbhof, 
siehe 8.7.

MMii..2200..0077..
Kinder
Thedinghausen
16 Uhr  Open Air­Theater: Urmel aus 

dem Eis. Schloss Erbhof, siehe 13.7.

DDoo..2211 ..0077..
Kinder
Thedinghausen
16 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand  und  Sylt.  Schloss  Erbhof, 
siehe 8.7.

Verden
10­13 Uhr Ferienaktion:  „Ein Vor­

mittag bei den Großstadtpferden“. 
Für Grundschulkinder ab 7 Jah­
ren.  8,­  €. Anmeldung  und  Info: 
Tel. 04231 / 807140. Deutsches 
Pferdemuseum

Musik
Worpswede
20 Uhr Cara: A new breeze in Irish 

Music. 25,­ €. Music Hall

FFrr ..2222..0077..
Exkursion
Achim
17 Uhr Stadtführung „Honigkuchen 

und Zigarren“. 5,­ €. Tickets nur 
im Vvk in der Tourist­Info Achim, 
Obernstr. 38, Tel. 04202 / 2949. 
Tourist­Information

Musik
Thedinghausen­Werder
20  Uhr  Summer  Silence:  Swing­, 

Folk­, Soul­, und Pop­Cover aus 
Bruchhausen­Vilsen.  Kostenlos. 
Petra Palast Lounge

Verden
20 Uhr SING DAS DING: Die Origi­

nal Mitsing­Party mit Marcus und 
Marco aus dem Cadillac in Olden­
burg. Kostenlos. Liekedeeler

Worpswede
20 Uhr Lady Blackbird: Black Acid 

Soul. 34,­ €. Music Hall

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Son­

ne, Sand und Sylt. Schloss Erb­
hof, siehe 8.7.

SSaa..2233..0077..
Kinder
Hagen­Grinden
15­18 Uhr Mit Ton modellieren. Cam­

pingplatz Drosselhof

Musik
Syke­Okel
19.30 Uhr Swinging Centuries: Jazz, 

Swing, Rock’n’ Roll und Pop. 20,­
 €, Anmeldung: Tel. 04242 / 1222, 
info@nostalgie­museum­syke.de. 
Nostalgie Museum

Worpswede
20 Uhr White Rose Transmission: 

Die  Nachfolgeband  der  Musiker 
von The Sound und The Convent. 
18,­ €. Music Hall

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand und Sylt. Erbhof, siehe 8.7.

SSoo..2244..0077..
Exkursion
Verden
15 Uhr Kirchenführung. 9,­ €. Info 

und Tickets unter 04231 / 12345 
oder www.verden.de. Rathaus

02.07. Neon­
schwarz, Weyhe

Hallalulu Bonbons

08.07. Questions, 
Ottersberg

Störtebeker­Spektakel
Geboten wird ein inklusives Theaterstück mit Livemusik um kämp­
fende Piraten, die dank guter Wassergeister zum Frieden finden. 
Beteiligt sind fast 100 Personen von den Verdener Schulen, der Stif­
tung Waldheim (Theater­Gruppe "Hallalulu Bonbons"), der Lebens­
hilfe­Band "Hau Drauf" und des St. Johannes­Senior*innen­Heimes. 
Nach dem Event wird es eine gemeinsame Feier mit maritimen Lie­
der des Shanty­Chores "Wolken, Wind und Wogen" geben. (uc)

Sa., 2. Juli, 15 Uhr, Verden: Allerpark

08.07. Raoul
Fabian, Werder


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09.07. Peter 
Valance, Daverden

09.07. angeblich 
erträglich, Achim

22.07. Sing das 
Ding, Verden

07.08. Ladies Ahoi, 
Visselhövede

Sonstiges
Eystrup
12.30 Uhr Fahrradtour mit dem ACFC 

zum Blaubeeressen nach Schlie­
phake.  Anmeldung:  Tel.  0152  / 
24235420. Bahnhof

Langwedel
11 Uhr Sommerfest: Mit Live­Musik 

von Cladatje, Kunsthandwerk (Töp­
ferwaren,  Holzobjekte,  Perlen, 
Schmucksteine u.a.) und Kaffee 
und Kuchen. Häuslingshaus

Theater
Thedinghausen
15 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand und Sylt. Erbhof, siehe 8.7.

MMii..2277..0077..
Kinder
Thedinghausen
Open Air­Theater: Urmel aus dem 

Eis. Schloss Erbhof, siehe 13.7.

DDoo..2288..0077..
Kinder
Thedinghausen
16 Uhr Open Air­Theater: Urmel aus 

dem Eis. Schloss Erbhof, siehe 13.7.

Sonstiges
Kirchlinteln­Brunsbrock
14.30 Uhr Heilpflanze in Theorie & 

Praxis: Rosmarin. Anmeldung un­
ter 04237 / 510. Müllerhaus, sie­
he S. 6

FFrr ..2299..0077..
Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Sonne, 

Sand und Sylt. Erbhof, siehe 8.7.

SSaa..3300..0077..
Kinder
Hagen­Grinden
15­17 Uhr Drosselhof Olympiade. 

Es werden verschiedene Spielsta­
tionen von zwei Gruppen absol­
viert. Campingplatz Drosselhof

Musik
Rotenburg
19 Uhr One Way Out Blues Connec­

tion. Hut geht rum. Heimathaus
Verden
10.30­13.30 Uhr Open Air Konzert: 

Mit  „Joys  of  Jazz“  und  „Free  at 
Last“. Kostenlos. Innenstadt

Theater
Thedinghausen
19.30 Uhr Open Air­Theater: Urmel 

aus dem Eis. Schloss Erbhof, sie­
he 13.7.

SSoo..3311 ..0077..
Theater
Thedinghausen
15 Uhr Open Air­Theater: Urmel aus 

dem Eis. Schloss Erbhof, siehe 13.7.

FFrr ..0055..0088..
Exkursion
Achim
17 Uhr Achim zur Jahrhundertwen­

de – Ein Umbruch. 5,­ €. Tickets 
sind nur im Vvk in der Tourist­Info 
Achim, Obernstr. 38, Tel. 04202 / 
2949 erhältlich. Tourist­Information

Kinder
Verden
10­11 Uhr Lesestart Krabbelgrup­

pe: Für Kinder von 10 bis 16 Mo­
naten. 8,­ €. Anmeldung und Info: 
Tel.  04231  /  12480  oder  biblio­
thek@verden.de. Stadtbibliothek

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Don Quijote nach Miguel 

de  Cervantes  bearbeitet  durch 
Alvaro Solar und Erwing Rau, 20,­
 €, erm. 15,­ €. Theater Metronom

SSaa..0066..0088..
Musik
Verden
12­14 Uhr Open Stage: Kostenlos. 

Rathausplatz

Flohmarkt
Thedinghausen
10­15  Uhr  Familiärer  Flohmarkt. 

Busbahnhof

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Don Quijote, Theater Me­

tronom, siehe 5.8.

SSoo..0077..0088..
Kinder
Hagen­Grinden
11­16 Uhr Kinderfest: Mit Spielsta­

tionen, Bauchredner und kosten­
los Pommes, Eis und Getränken. 
Campingplatz Drosselhof

Musik
Visselhövede
15.30 Uhr Ladies Ahoi! Kaffee und 

Kuchen, Musik und Comedy mit 
Shantys und Hits der 60er, 70er & 
80er. 20,­ €, erm. 15,­ €. Metronom

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Don Quijote, Theater Me­

tronom, siehe 5.8.

DDoo.. 11 11 ..0088..
Musik
Achim
19 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­

tival: Mit Mael & Jonas und Fools 
Garden. VVK 29,­ €, AK 34,­ €, 
erm. 24,50 €. Freibad, siehe S. 18

FFrr .. 1122 ..0088..
Exkursion
Achim
14 Uhr Dampfkarussell, Langfinger 

und Kinderkram. 5,­ €. Tickets sind 
nur im Vorverkauf in der Tourist­
Information Achim  Obernstr.  38, 
Tel. 04202 / 2949 erhältlich. Tou­
rist­Information

Kinder
Verden
10­13 Uhr Ferienaktion: „Als Wild­

pferdeherde durch den Stadtwald“. 
Für Grundschulkinder ab 7 Jah­
ren. 10,­ €. Anmeldung und Info: 
Tel. 04231 / 807140. Deutsches 
Pferdemuseum

Musik
Achim
20 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­

tival: Werner Momsen ihm seine 
Disco­Show. 27,­ €, erm. 19,50 €. 
Freibad, siehe S, 18

Thedinghausen­Werder
20  Uhr  Marcus  Friedeberg  (OL): 

Folk­Rock. Kostenlos. Petra Pa­
last Lounge

Theater
Visselhövede
20.30 Uhr Don Quijote, Theater Me­

tronom, siehe 5.8.

Vortrag
Verden
18 Uhr Margarete Eckermann:  "Die 

Freundschaft mit Uri Bustan". Dom­
herrenhaus, siehe S. 4

SSaa.. 1133..0088..
Kinder
Hagen­Grinden
15­17 Uhr T­Shirt bemalen. Cam­

pingplatz Drosselhof

Musik
Achim
19 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­

tival: Megaloh, Zeyra und TYM. 20,­
 €, erm. 13,­ €. Freibad, siehe S. 18

Thedinghausen
19 Uhr Open­Air­Konzert mit Par­

forcehornbläserinnen  „Les Ama­
zones“  im Rahmen des Garten ­
kultur­Musikfestivals.  VK  15,­  €, 
AK 18,­ €. Schloss Erbhof

Sonstiges
Achim
15 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­

tival: Poetry Slam. 12,­ €, erm. 6,­
 €. Freibad, siehe S. 18

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster von Alma Rog­
ge. 8,­ €. Kinder 3,­ €. Online­Bu­
chung möglich: www.freilicht bueh ­
ne­daverden.de, Freilichtbühne
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13.08. 
Les Amazones, 
Thedinghausen

19.08. Atom­Atom, 
Ottersberg

28.08.  20.000 
Meilen, Vissel.

21.08. Moby Dick, 
Visselhövede

Visselhövede
21 Uhr Don Quijote, Theater Metro­

nom, siehe 5.8.

SSoo.. 1144..0088..
Exkursion
Verden
15 Uhr Stadtrundgang mit   Stadt­

ausrufer  Harm.  9,­  €.  Info  und 
Tickets unter Tel. 04231 / 12345 
oder www.verden.de. Lugenstein 

Musik
Achim
11 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­

tival: Die Blindfische. 10,­ €. Frei­
bad, siehe S. 18

15 Uhr Fisch muss schwimmen Fes­
tival: Mit Fabian Haupt, Mainfelt 
und  Wingenfelder.  34,­  €,  erm. 
24,50 €. Freibad, siehe S. 18

Flohmarkt
Hagen­Grinden
11­17 Uhr Flohmarkt. Campingplatz 

Drosselhof

Theater
Daverden
18 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
15 Uhr Wo die wilden Kerle wohnen 

Figurentheater mit Live­Musik für 
Wilde ab 4 Jahren frei nach dem 
Kinderbuch von Maurice Sendak. 
20,­ €, erm. 13,­ €. Metronom

20 Uhr Open Stage: Abend der of­
fenen Bühne. 10,­ €, erm. 5,­ €. 
Metronom

DDii.. 1166..0088..
Kinder
Verden
9­14 Uhr Ferienaktion: „Kunterbun­

te Museumswoche“. Für Grund­
schulkinder ab 7 Jahren. 30,­ € für 
vier Tage Programm,  Anmeldung 
und  Info:  Tel.  04231  /  807140. 
Deutsches Pferdemuseum

MMii.. 1177..0088..
Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

DDoo.. 1188..0088..
Kinder
Achim
11­18 Uhr 25. Achimer Kinderstadt­

fest mit bunten Programm. Fuß­
gängerzone

FFrr .. 1199..0088..
Musik
Ottersberg
20 Uhr Punk­Knzert mit Odio Soci­

al  (Brasilien), Atom Atom  (Ham­
burg), Inferno Personale (Bremen), 
R.I.R. (Rümpel). AZO

Worpswede
20 Uhr Klaus Lage: Zu Zweit. Live. 

35,­ €. Music Hall

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

SSaa..2200..0088..
Musik
Verden
20 Uhr FRONTM3N: Pur and Un­

plugged. Ab 31,­ €. Stadthalle
Visselhövede
20  Uhr  Kießling  &  Kaffka:  Impro. 

Musik. Theater. Comedy. 28,­ €, 
erm. 18,­ €. Metronom

.....................................................................................................................

21.30 Uhr „Vegas in Heaven“: Eine 
himmlische rockige Show. 28,­ €, 
erm. 18,­ €. Theater Metronom

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
16  Uhr  Kinder  machen  Theater: 

Theaterstück mit Kindern und Ju­
gendlichen zwischen 10 und 16 
Jahren. Um Spende wird gebeten. 
Metronom

SSoo..2211 ..0088..
Theater
Daverden
11 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
20.30 Uhr Moby Dick: Eine Aben­

teuergeschichte  mit  Live­Musik. 
20,­ €, erm. 15,­ €. Metronom

MMii..2244..0088..
Musik
Worpswede
20 Uhr Axel Prahl & das Inselorche­

ster: Mehr ­ das Konzert zum Al­
bum. 42,­ €. Music Hall

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

DDoo..2255..0088..
Musik
Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

FFrr ..2266..0088..
Musik
Thedinghausen­Werder
20 Uhr Tim McMillan & Rachel Snow: 

Folk, Jazz und Rock. Kostenlos, 
Hut geht rum. Petra Palast Lounge

Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

Party
Verden
18.30 Riverboat Party auf der MS 

Stadt Verden. Anleger Reeperbahn

Sonstiges
Verden
15 Uhr Workshop für Mädchen: Was 

ich  (wirklich)  schon  immer  über 
Sex wissen wollte. 2,­ €. Anmel­
dung und Infos: Tel. 04231 / 85129, 
info@frauenberatung­verden.de. 
Frauenberatung

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
20.30 Uhr Buchfink Theater: Pup­

penauflauf. Political Puppets / Fi­
guren­Comedy­Kabarett,  10,­  €. 
Theater Metronom

SSaa..2277..0088..
Musik
Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

Syke­Okel
19.30  Uhr  VÜLLGRAF:  Acoustic 

Blues & Folk. 20,­ €, Anmeldung 
Tel. 04242 / 1222, info@nostalgie­
museum­syke.de. Nostalgie Mu­
seum

Thedinghausen
20 Uhr Open­Air­Rockkonzert mit 

„NeverTooLate“  im Rahmen des 
Gartenkultur­Musikfestivals.  12,­ 
€, erm. 10,­ €. Schloss Erbhof

Visselhövede
21 Uhr Sixtyfive Cadillac: High Ener­

gy Soul Show. 28,­ €, erm. 18,­ €. 
Theater Metronom

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

SSoo..2288..0088..
Exkursion
Verden
15 Uhr Scharfrichter und Strafmittel 

in  früheren Jahrhunderten. 9,­ €. 
Info und Tickets: Tel. 04231 / 12345 
oder www.verden.de. Rathaus

Sonstiges
Verden
11­15  Uhr  Holzmarktfest:  Lustige 

Geschichten und Musik, dazu et­
was für das leibliche Wohl. Kos­
tenlos. Holzmarkt

Musik
Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

Theater
Daverden
18 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
20  Uhr  NN­Theater  Köln:  20.000 

Meilen  unter  dem  Meer  ­  ein 
stürmisches Tiefseeabenteuer. 20,­
 €, erm. 15,­ €. Theater Metronom
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SSaa..2277..0088..
Musik
Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

Syke­Okel
19.30  Uhr  VÜLLGRAF:  Acoustic 

Blues & Folk. 20,­ €, Anmeldung 
Tel. 04242 / 1222, info@nostalgie­
museum­syke.de. Nostalgie Mu­
seum

Thedinghausen
20 Uhr Open­Air­Rockkonzert mit 

„NeverTooLate“  im Rahmen des 
Gartenkultur­Musikfestivals.  12,­ 
€, erm. 10,­ €. Schloss Erbhof

Visselhövede
21 Uhr Sixtyfive Cadillac: High Ener­

gy Soul Show. 28,­ €, erm. 18,­ €. 
Theater Metronom

Theater
Daverden
20 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

SSoo..2288..0088..
Exkursion
Verden
15 Uhr Scharfrichter und Strafmittel 

in  früheren Jahrhunderten. 9,­ €. 
Info und Tickets: Tel. 04231 / 12345 
oder www.verden.de. Rathaus

Sonstiges
Verden
11­15  Uhr  Holzmarktfest:  Lustige 

Geschichten und Musik, dazu et­
was für das leibliche Wohl. Kos­
tenlos. Holzmarkt

Musik
Oyten
10 Uhr "Moyn Moyn": Electro­ und 

Kunstaktionsfestival. Karten nur im 
Vvk, bei Heini auf dem Backsberg 1

Theater
Daverden
18 Uhr Plattdeutsches Theater: De 

Aukschoonsschoster. Freilichtbüh­
ne, siehe 13.8.

Visselhövede
20  Uhr  NN­Theater  Köln:  20.000 

Meilen  unter  dem  Meer  ­  ein 
stürmisches Tiefseeabenteuer. 20,­
 €, erm. 15,­ €. Theater Metronom

Fisch muss schwimmen
Open Air­Festival im Achimer Freibad

„Ein Fisch muss schwimmen – 
Künstler müssen auf die Bühne“ 
lautet  das  Motto  des  Festivals, 
dass das KASCH gemeinsam mit 
der Eventagentur SoLight und der 
Unternehmergemeinschaft nun im 
zweiten Jahr in Folge im Achimer 
Freibad organisiert. Von Donners­
tag  bis  Sonntag  gibt  es  einen 
bunten Mix aus Pop, Rock, Hip­
Hop, Comedy, Poetry Slam und 
einem Mitmachkonzert  für  junge 
und jung gebliebene Besucher*in­
nen:

Donnerstag, 
11. August, 19 Uhr

Maël & Jonas
Maël  und  Jonas  kennen  sich 

seit ihrer Kindheit und begannen 
vor fast zehn Jahren gemeinsam 
Musik  zu  machen.  2020  kam 
dann der erste große Erfolg, als 

sie bei der Castingshow „The Voi­
ce  of  Germany“  den  3.  Platz 
schafften. 2022 folgte dann der 2. 
Platz  beim  deutschen  Vorent­
scheid des ESC.

Fools Garden 
Fools  Garden  wurden  in  den 

90er­Jahren  weltbekannt  mit 
ihrem Überhit „Lemon Tree“, von 
dem sie  im  letzten  Jahr  zusam­
men mit „Alle Farben“ einen Re­
mix  veröffentlichte.  Ihre  „Elec ­
tro­Acoustic  Session“  ist  eine 
faszinierende  Mischung  aus 
akustisch  arrangierten  älteren 
Songs und brandneuem Material 
auf Basis elektronischer Klänge.

Freitag, 12. August, 20 Uhr
„Werner Momsen 

ihm seine Disco­Show“
„Licht  aus,  Spot  an“  heißt  es 

bei  „Werner  Momsen  ihm  seine 
Disco­Show“.  Die  Rolle  des  be­
rühmten Moderators  Ilja Richter, 
der seine Fernsehsendung „Dis­
co“  stets mit  diesen Worten an­
kündigte,  übernimmt  an  diesem 
Abend Werner Momsen, die be­
rühmte Klappmaulpuppe mit Achi­
mer Wurzeln. Präsentiert werden 
von ihm die schönsten, schrägs­
ten und lustigsten Songs der 70er 

Jahre. Alle gespielt und gesungen 
von Boerney und seinen Tri Tops.

Samstag, 
13. August, 15 Uhr

Poetischer Klubnachmittag
Am Samstag wird dann der tra­

ditonelle Poetry Slam­Klubabend 
aus  dem  KASCH  auf  die  Open 
Air­Bühne gebracht.

13. August, 18.30 Uhr
Der Samstag­Abend ist dem 

Deutschrap gewidmet:
TYM

Deutsche und englische Spra­
che  wie  auch  unterschiedliche 
Genres verbindet Rapper TYM in 
seinen Tracks.

Zeyra
Als Local Hero tritt Zyra auf. In 

seinen Songs vereint der gebürti­
ge Achimer Nachdenkliches und 
Lustiges mit Einflüssen aus ame­
rikanischem und deutschem Rap.

Megaloh
Der  absolute  Headliner  des 

Abends  wird  Megaloh  sein.  Der 
Berliner  Rapper  mit  niederlän­
disch­nigerianischer Abstammung 
ist schon seit den frühen 2000er­
Jahren  im  HipHop  aktiv.  Er  hat 
bereits  mit  vielen  Größen  der 
Szene  zusammengearbeitet  wie 

Patrice,  Samy  Deluxe,  Curse, 
Fler, Frauenarzt, Trettmann oder 
auf seinem aktuellen Album „21“ 
u.a. mit Kool Savas und Marteria. 

Sonntag, 
14. August, 11 Uhr

Die Blindfische
Mitreißende Musik, ungewöhn­

liche Mitmachaktionen und kind­
gemäße Texte  sind die Marken ­
zeichen  der  Blindfische  aus  Ol ­
den burg.

14. August, 15 Uhr
Fabian Haupt

Seine Leidenschaften für Musik 
und Extremsport spiegeln sich in 
seinen  Texten  wieder:  Sie  han­
deln davon, dass man jede Hürde 
meistern  kann  und  wie  wichtig 
Freundschaften­.

Mainfelt
Folk­Rock aus Südtirol, der das 

Gefühl von grenzenloser Freiheit 
und ansteckender Lebensfreude 
transportiert.

Wingenfelder
Kai und Thorsten Wingenfelder, 

die Gründer der legendären Band 
Fury in the Slaughter house, feiern 
inzwischen bereits seit 10 Jahren 
mit ihrem aktuellen musikalischen 
Projekt  Wingenfelder  Erfolge. 
Einst  als  Duo  gestartet,  werden 
sie in Achim gemeinsam mit Vol­
ker Rechin als Trio auftreten. (uc)

Foto: pf

Foto: pf

Foto: pf

Foto: pf Foto: pf

Foto: pf

Festival | Achim
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 Märkte | Party

Nach  zweijähriger  Pause  ver­
wandelt sich das Verwell Erlebnis­
bad  am  Sonnabend,  9.  Juli,  in 
eine große Wasser­Erlebniswelt. 
Von 14 bis 18 Uhr können sich al­
le  jungen  Schwimmerinnen  und 
Schwimmer  ab  6  Jahren  auf 
Spiel, Spaß, Aktion und Musik im 
gesamten Freibadbereich freuen.

Gute Laune im Wasser 
und zu Land

Die  alljährlich  stattfindende 
Sommer­Pool­Party  ist  inzwi­
schen zu einer festen Tradition für 
die  jungen Gäste geworden wie 
auch  für  die  Veranstalter  Stadt­
werke Verden, Verwell, Kreisspar­
kasse und AOK Verden.

Das Party­Team des Verwells 
sorgt  dabei  für  Stimmung  und 
gute  Laune  im  Wasser  und  zu 
Land. Den krönenden Abschluss 
bildet  eine  beeindruckende 
Turmspringer­Show.  Auch  ein 
Gewinnspiel wird es wieder ge­
ben: Wer die richtige Antwort auf 
eine  Schätzfrage  weiß,  kann 
u.a.  Karten  für  ein  Heimspiel 
des SV Werder Bremen gewin­
nen.

Ein Eintritt zur Sommer­Pool­
Party beträgt 5,­ € an der Tages­
kasse bzw. 4,­ €  im Vorverkauf 
für  KNAX­Klub­,  S­Club­  und 
AOK­Mitglieder  sowie  alle,  die 
sich  eine  Karte  im  Voraus  im 
Verwell besorgen. (uc)

Sommer‐Pool‐Party
Badespaß und Spiele im Verwell am 9. Juli

Foto: pf

Die Veranstaltenden von Kreissparkasse, AOK, Stadtwerke und Verwell 
freuen sich auf einen tollen Nachmittag. 

Wochenmarkt
Neue Märkte im Landkreis Verden

In  Etelsen  und  Oyten  gibt  es 
seit Mai bzw. Juni nun auch einen 
regelmäßig  stattfindenden  Wo­
chen­  bzw.  Monatsmarkt.  Der 
Markttag in Etelsen findet jeden 
ersten  Freitag  im  Monat  von 
14.30 Uhr bis 18.30 Uhr auf dem 
Dorfland statt.

Wochenmarkt Oyten 
Der Wochenmarkt in Oyten be­

ginnt jeden Donnerstag um 14.30 
Uhr auf  dem Gelände  zwischen 
dem Rathauspark und dem Hei­
mathaus (Am Triften 8), wo man 

sich bis 18:30 Uhr mit Lebensmit­
teln aller Art eindecken kann. 

Ottersberg und Kirchlinteln
In  Ottersberg  und  Kirchlinteln 

wurden  bereits  im  letzten  Jahr 
neue Märkte  ins Leben gerufen. 
Die  Termine  sind  jeden  Freitag 
von  14.30  bis  18.30  Uhr  in  Ot­
tersberg (Am Brink 9) und jeden 
ersten Samstag  in den geraden 
Monaten  von  9  bis  13  Uhr  in 
Kirchlinteln (Lintler Krug, Haupt­
str. 11, nächster Termin am 6. Au­
gust). (uc)

Foto: uc

Buntes Treiben herrschte bei der Premiere der Oytener Wochenmarktes 
am 2. Juni.
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Filmstarts im Cine City und Filmhof Hoya

Neu im Kino

Filmvorschau | Verden ∙  Hoya

Komödie, Romanze, FSK 12, 99 
Min.,  Regie: Anika Decker 

Dem  größten  Filmstar 
Deutschlands  läuft  ein  In­
terview ordentlich aus dem 
Ruder. Marvin Bosch flüch­
tet vor den Medien und lan­
det  ausgerechnet  im 
feministischen  Off­Theater 
„3000“,  welches  kurz  vor 
dem  Ruin  steht.  Gemein­
sam  mit  der  Leiterin  ver­
sucht  er  das  Theater  zu 
retten  und  seine  Karriere 
wieder  aufzupolieren.  Ne­
benbei  ergibt  sich  die 
Chance der großen Liebe. 

ab 07.07. Hoya, VER

Familie, Abenteuer, Komödie, 102 
Min., Regie: Detlev Buck 

Im  fünften  „Bibi  &  Tina“­
Film schlüpfen erstmals die 
Darstellerinnen  aus  der 
Amazon­Serie „Bibi & Tina“ 
auch auf der großen Lein­
wand  in  deren  Rollen.  Ihr 
neuestes Abenteuer könn­
te  abgedrehter  nicht  sein. 
Es scheint, als wäre diesen 
Sommer jeder „einfach an­
ders“.  Doch  die  beiden 
Freundinnen  lassen  sich 
davon  nicht  beirren,  blei­
ben  wie  immer  sie  selbst 
und halten zusammen.

ab 21.07. Hoya, VER

Abenteuer,  Action,  Sci­Fi,  119 
Min., Regie: Taika Waititi 

Der  vierte  „Thor“­Film 
basiert  auf  der  „Mighty 
Thor­Storyline“ der Marvel­
Comics.  Jane  Foster,  die 
Ex­Freundin  von  Thor, 
erkrankt an Krebs und liegt 
im Sterben. Als Donnergott 
Thor  sie  besucht,  erweist 
sie  sich  gegenüber  Thors 
mächtigem  Hammer 
„Mjölnir“  überraschend als 
würdig genug und wird zur 
besagten Mighty Thor. Ihre 
Kräfte  besiegen  sogar 
zeitweise den Krebs.

ab 07.07. Hoya, VER

Animation,  Fantasy,  100  Min., 
Regie: Jared Stern, Sam Levine 

Superman  und  seine  Mit­
glieder der Justice League 
wurden von Lex Luthor ge­
fangen  genommen.  Nun 
liegt  es  an  seinem  eben­
falls mit Superkräften aus­
gestatteten  Hund  Krypto, 
die Justice League zu ret­
ten.  Er  scharrt  eine  wilde 
Bande an Tierheim­Vierbei­
nern  um  sich,  die  durch 
mysteriöse  Umstände  Su­
perkräfte haben. Doch Lex 
Luthor  setzt  ebenfalls  be­
sondere Tiere ein.

ab 28.07. Hoya

Action,  Thriller,  Regie:  David 
Leitch 

„Bullet  Train“  wird  der 
Hochgeschwindigkeitszug 
auf der Strecke Tokio­Kyoto 
auch  genannt,  der  ohne 
Zwischenstopp  mit  320 
Kilometern pro Stunde rast. 
An  Bord  soll  Auftragskiller 
Ladybug sein nächstes Op­
fer  erledigen.  Doch  er 
kommt fünf weiteren Killern 
in die Quere. Deren Aufträ­
ge  scheinen  miteinander 
verbunden zu sein. Es ent­
brennt  ein  chaotischer 
Kampf.

ab 04.08. Hoya, VER

Komödie, Krimi, 100 Min., Regie: 
Ed Herzog 

Für Franz Eberhofer steht 
nun  endlich  die  langver­
diente Anerkennung seiner 
Verdienste  rund  um  die 
Verbrechensbekämpfung 
an. Ein Kreisverkehr soll in 
„Franz­Eberhofer­Kreisel“ 
umbenannt  werden.  Doch 
die Feierlichkeiten werden 
unterbrochen.  Ein  Lotto­
Laden samt seinem Besit­
zer  wurde  in  die  Luft  ge­
jagt.  Die  explosiven 
Geschehnisse  sorgen  für 
neue Herausforderungen.

ab 04.08. Hoya

Komödie,  Familie,  98  Min.,  Re­
gie: Philippe de Chauveron 

Im  dritten  Teil  der  Reihe 
„Monsieur Claude und sei­
ne Töchter“ hat sich Clau­
de  inzwischen  mit  seinen 
Schwiegersöhnen  abge­
funden, doch die Nähe zu 
seiner  angeheirateten  Fa­
milie  macht  ihm  zu  schaf­
fen.  Anlässlich  des  40. 
Ehejubiläums  von  Claude 
und seiner Frau planen die 
Töchter  ein  großes  Fest 
mit  den  Schwiegereltern 
der  vier  Frauen,  sodass 
Chaos vorprogrammiert ist.

ab 21.07. Hoya, VER

Familie, Komödie, Abenteuer, 92 
Min., Regie: Mark Schlichter 

Alfons  Zitterbacke  ist  ver­
liebt in seine neue Klassen­
kameradin Leonie. Als eine 
Klassenfahrt ansteht, will er 
die  Gunst  der  Stunde  nut­
zen und  ihr endlich näher­
kommen. Obwohl er mittler ­
weile etwas älter und reifer 
geworden  ist,  heißt  das 
noch lange nicht, dass die­
ses  romantische  Unterfan­
gen nicht chaotisch abläuft. 
Außerdem ist da noch sein 
Erzfeind Nico, der auch um 
die Gunst von Leonie buhlt.

ab 07.07. VER

Animation,  Familie,  Abenteuer, 
75 Min., Regie: Michael Ekbladh 

Der  kleine  Hase  Karlchen 
feiert  seinen  fünften  Ge­
burtstag. Doch ausgerech­
net  an  seinem  Ehrentag 
wird  die  kleine  Schwester 
krank  und  das  geplante 
Picknick  am  See  fällt  kur­
zerhand  ins  Wasser.  In 
seiner Enttäuschung macht 
sich Karlchen auf zu seiner 
Oma und biegt unterwegs 
falsch ab. Es folgt ein auf­
regendes  Abenteuer,  bei 
dem  der  kleine  Hase  viel 
Mut beweisen muss. 

ab 07.07. VER

Familie, Abenteuer, Western, 103 
Min., Regie: Mike Marzuk

Der zwölfjährige Winnetou 
ist überzeugt davon, bereits 
ein großer Krieger zu sein. 
Doch  Häuptling  Intschuh­
Tschua  ist  der  Ansicht, 
dass  sein  Sohn  noch  viel 
lernen  muss. Als  plötzlich 
die  Büffel  ausbleiben  und 
das  ganze  Volk  der  Apa­
chen  bedroht  ist,  möchte 
Winnetou sich seinem Va­
ter  beweisen  und  macht 
sich mit dem Waisenjungen 
Tom und seiner Schwester 
auf, den Stamm zu retten.

ab 11.08. VER
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Filmstarts im Cine City und Filmhof Hoya

Komödie, FSK 12, 93 Min., Re­
gie: Aron Lehmann 

Eva wurde von ihrem Mann 
für  die  erfolgreiche  Influ­
encerin Bella sitzen gelas­
sen,  die  obendrein  prima 
mit  Evas  kleiner  Tochter 
auskommt. Auch Evas bes­
te Freundin Marlene kommt 
mit  der  vermeintlichen 
Feindin  gut  klar.  Kurzer­
hand plant Bella für die drei 
Frauen einen Ausflug in ein 
Wellness­Hotel. Ein chaoti­
sches  Wochenende  steht 
bevor und vielleicht ist Bel­
la gar nicht so schlimm.

ab 18.08. VER

Komödie, Regie: Marc­Uwe Kling, 
Alexander Berner 

Marc­Uwe und das Kängu­
ru  stehen  vor  einem  Pro­
blem:  Lisbeth,  die  Mutter 
von Maria  leugnet im Inter­
net die Klimakrise. Wenn es 
Marc­Uwe gelingt,  ihre An­
sichten zurück auf den Bo­
den  der  Tatsachen  zu 
holen,  könnte  er  auch  bei 
Maria Pluspunkte sammeln. 
Sie begeben sich auf eine 
Reise zur Conspiracy Con­
vention in Bielefeld und sind 
kurz  darauf  Teil  einer  Ver­
schwörung.

ab 25.08. VER

Komödie,  Familie,  FSK  6,  95 
Min., Regie: Martina Plura 

Für Lotta geht es auf  ihre 
erste  Klassenfahrt.  Als 
plötzlich die Schwester  ih­
rer  besten  Freundin  Cha ­
yenne  spurlos  ver ­
schwindet,  wird  vermutet, 
dass  dies  mit  der  alten 
Legende eines Poltergeist­
Mädchens  zusammen ­
hängt.  Lotta  und  ihre 
Freunde  müssen  ein 
Bündnis  mit  ihren 
schlimmsten  Feinden  ein ­
gehen,  um  Chayennes 
Schwester wiederzufinden.

ab 18.08. Hoya

Drama, Romanze, 119 Min., Re­
gie: Castille Landon 

Die „After Passion“­Filmrei­
he geht  zu Ende:  Im vier­
ten  und  letzten  Kapitel 
werden  Hardin  und Tessa 
erwachsen  und  nie  mehr 
dieselben  sein.  Aber  er­
wartet  sie  ein  Happy  End 
oder  die  Zerstörung  ihrer 
leidenschaftlichen,  toxi­
schen  Beziehung?  Hardin 
wird durch eine Enthüllung 
bis  ins  Mark  erschüttert, 
die  seine  Vergangenheit 
betrifft.  Tessa  durchleidet 
ihre eigene Tragödie. 

ab 25.08. Hoya, VER

Drama, Komödie, 110 Min., Re­
gie: Julia Becker 

Vier Freundinnen begeben 
sich  auf  eine  emotionale 
Reise  durch  Italien.  Was 
anfänglich  als  lustiger 
Roadtrip gedacht war, ent­
puppt  sich  schließlich  als 
eine  Achterbahnfahrt  der 
Gefühle.  Denn  schon  seit 
26  Jahren  verbindet  die 
Vier das Versprechen einer 
gemeinsamen  Hochzeit. 
Maja soll nun bald in Spa­
nien  ihre  Hochzeit  feiern 
und  lädt  ihre  Freundinnen 
ein, dabei zu sein.

ab 31.08. Hoya

Horror, Thriller,  135  Min.,  Regie: 
Jordan Peele 

Bewohner  einer  abgelege­
nen  Stadt  in  Kalifornien 
werden  von  mysteriösen 
Ereignissen  heimgesucht. 
Auch  die  Hayward­Pfer­
deranchbesitzer  Jill  und 
James können sich auf die 
grausigen Wetterphänome­
ne  keinen  Reim  machen. 
Die  schockierenden  Ge­
schehnisse  mehren  sich 
und  die  Tiere  agieren  wie 
wild.  Niemand  ahnt,  dass 
dies  nur  die  Vorboten  für 
schlimmere Ereignisse sind.

ab 11.08. VER

Neu im Kino

Filmhof Hoya
Kinder­Ferien­Frühstückskino

Sa.13.08., 21.15 Uhr

Open Air Kino
Quaet­Faslem­Haus

Nienburg

02.08., 10 Uhr

16.08., 10 Uhr09.08., 10 Uhr 23.08., 10 Uhr

26.07., 10 Uhr19.07., 10 Uhr

Filmvorschau | Verden ∙ Hoya

Sa. 20.08., 21.15 Uhr

Die Karten für die Vorstellungen 
am Fr. 12.08. und Fr. 19.08. wa­
ren  zum  Redaktionsschluss  be­
reits ausverkauft.
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Koki Achim

Koki Verden

Drama, FSK 6, 123 Min., Regie: 
Pedro Almodovar

Die  alleinstehenden  Janis 
und  Ana  treffen  im  Kran­
kenhauszimmer  aufeinan­
der, wo sie bald entbinden. 
Janis,  im  mittleren  Alter, 
bereut  ihre  Schwanger­
schaft  nicht  und  ist  über­
glücklich. Ana hingegen ist 
verängstigt,  reumütig  und 
traumatisiert.  Janis  ver­
sucht sie zu ermutigen. Die 
wenigen Worte schaffen ei­
ne  sehr  enge  Verbindung 
zwischen den beiden.

03.07. 20 Uhr

Drama, FSK 12, 111 Min., Regie: 
Bettina Oberli 

Seit  Josef  Wegmeister­
Gloor  einen  Schlaganfall 
erlitt, ist er rund um die Uhr 
auf  Hilfe  angewiesen.  Ei­
gens dafür gibt es die pol­
nische Pflegekraft Wanda, 
die frischen Wind in die Fa­
milie bringt und Josefs Frau 
Elsa  im  Haushalt  unter­
stützt. Mit der Zeit werden 
die Wegmeister­Gloors wie 
eine Ersatzfamilie für Wan­
da. Vor allem, als sie uner­
wartet schwanger wird.

13.07. 20 Uhr

Drama, Komödie, Romanze, FSK 
12,  133  Min.,  Regie:  Paul  Tho­
mas Anderson 

Als der 15­jährige Gary Va­
lentine die zehn Jahre älte­
re  Foto­Assistentin  Alana 
Kane erblickt, ist es um ihn 
geschehen. Der Kinderdar­
steller  und  angehende 
Entrepreneur überredet sie 
zum  Abendessen.  Sie 
freunden sich an, gründen 
ein gemeinsames Wasser­
bett­Geschäft  und  können 
fortan nicht mehr ohneein­
ander. 

06.07. 20 Uhr

Drama, FSK 12, 99 Min., Regie: 
Kenneth Branagh 

Sommer,  1969  in  Belfast: 
Der neunjährige Buddy  ist 
Sohn  einer  typischen  Ar­
beiterfamilie  in der nordiri­
schen  Hauptstadt. Als  die 
gesellschaftspolitischen 
Spannungen in Belfast es­
kalieren  und  es  daraufhin 
sogar  in  der  friedlichen 
Nachbarschaft  zu  grausa­
men  Gewalteruptionen 
kommt, endet die idyllische 
Kindheit von Buddy mit ei­
nem Schlag. 

07. + 08.07. 20 Uhr

Drama, FSK 6, 114 Min., Regie: 
Mike Mills 

Radiomoderator  Johnny 
wird aus heiterem Himmel 
von  seiner  Schwester  an­
gerufen,  die  darum  bittet, 
sich um ihren neunjährigen 
Sohn  Jesse  zu  kümmern. 
Die  beiden  begeben  sich 
daraufhin    auf  einen  gro­
ßen  Roadtrip  durch  die 
Vereinigten  Staaten,  da 
Johnny  ein  wichtiges  Pro­
jekt fertigstellen muss. Die 
Reise verändert die beiden 
zusehends.

14 + 15.07. 20 Uhr

Kommunales Kino
Koki Achim

Filmhof Hoya Sonderveranstaltungen

05.07. Leon­Der Profi 
Krimi, Drama, FSK 16, 103 Min., 
Regie: Luc Besson

In der Beziehung der zwölf­
jährigen Mathilda und dem 
Auftragskiller  Léon  spitzt 
sich ein Konflikt zu.

         
02.08. Tiger & Dragon
Abenteuer, Action,  Drama,  FSK 
12, 119 Min., Regie: Ang Lee

Zwei  Krieger  sind  auf  der 
Suche nach einem gestoh­
lenen Schwert.

12.07.  Glück  auf  einer 
Skala von 1 bis 10
 Drama, Komödie, 92 Min., FSK 
6, Regie: Bernard Campan, Alex­
andre Jollien 

Als der unglückliche Work­
aholic Louis den körperlich 
behinderten  Fahrradkurier 
Igor  mit  seinem  Auto  an­
fährt freunden sie sich an. 
Sie  reisen  in  einem  Lei­
chenwagen von Lausanne 
nach  Südfrankreich  und 
stellen  fest,  dass  sie  gar 
nicht so verschieden sind.

03.07. Mit Herz und Hund
Komödie, Romanze, 86 Min., mit 
Dave  Johns,  Alison  Steadman, 
Natalie  Simpson,  Regie:  Paul 
Morrison 

Ein  Paar  in  den  Sechzi­
gern, Dave und Fern  lernt 
sich nach einem Streit auf 
23 Spaziergängen mit ihren 
Hunden kennen und lieben.

07.08.  Monsieur  Claude 
und sein großes Fest
(siehe Filmneustarts)

03.08. Alles in 
bester Ordnung
Drama, 100 Min., 
Regie: Natja Brunckhorst 

10.08. Gugelhupfge­
schwader > siehe Filmstarts

17.08. Vier Wände 
für Zwei
Komödie, Drama, 94 Min.,
Regie: Bernabé Rico 

24.08. Wie im 
echtem Leben
Drama, 107 Min.,
Regie: Emmanuel Carrère 

31.08. Vater der Braut
Komödie, Romanze, 118 Min., 
Regie: Gaz Alazraki 

Best of 
Cinema

Frühstücks‐
kino

Kirche und 
Film

06.07. Mit Herz und Hund
Romanze,  86  Min.,  mit  Dave 
Johns, Alison Steadman, Natalie 
Simpson, Regie: Paul Morrison 

13.07.  Schmetterlinge
im Ohr 
Komödie, Romanze, 94 Min., mit 
Sandrine  Kiberlain  und  Pascal 
Elbé,  Regie: Pascal Elbé 

20.07. Jonas Deichmann 
­ Das Limit bin nur ich
Sport­Dokumentation,  110  Min., 
Regie:  Steffi Rostoski und Mar­
kus Weinberg

27.07.  Monsieur  Claude 
und sein großes Fest
> siehe Filmstarts

Filmvorschau | Verden ∙ Achim ∙ Hoya

Filmauslese
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Flohmarkt | Kunst

AusstellungenKleinanzeigen

Private Kleinanzeigen sind kostenlos. 
Kommerzielle Kleinanzeigen kosten 1,­ € pro Zeile (Mindestbestellwert 10,­ 
€).  Einfach  den  Text  aufschreiben  und  senden  an  oeverblick@verden­
info.de oder Överblick, Eißeler Finkenburg 1, 27321 Thedinghausen.

BBiieettee
Für  hochsensible  Menschen: 
Beratung und Psychotherapie, 
Wiebke Wollé, Heilpraktikerin für 
Psychotherapie,  Tel.  04264  / 
836769, www.wiebkewolle.de
...........................................................................................................................

Achimer Ü 50­Singles kommen 
immer  am  zweiten  Dienstag  im 
Monat um 18.30 Uhr im Club raum 
vom Kasch zum Klönen und Ken­
nenlernen zusammen. Komm du 
auch dazu!
..........................................................................................................................

Lange Wartezeit bis zum Studien­
 oder  Ausbildungsbeginn?  Oder 
einfach  mal  was  anderes  als 
Schule  machen?  Eine  sinnvolle 
Arbeit  in  einem  soziokulturellen 
Stadtteilzentrum machen, bei der 
man  Erfahrungen  für  zukünftige 
Tätigkeiten  sammeln  und  sich 
selbst erproben kann? Für einen 
Beginn möglichst ab August sucht 
das Bürgerhaus Mahndorf wie­
der Menschen, die unsere Stadt­
teilarbeit  im  Rahmen  eines  ein ­
jährigen  Bundesfreiwilligen ­
diens  tes  unterstützen  möchten. 
Sie sind Ansprechpartner für alle 
unsere Besucher, helfen bei Ver­
anstaltungsauf­ und abbau, unter ­
stüt zen  die  Öffentlichkeitsarbeit 
und  unsere  Kulturveranstaltun­
gen.  Details  zur  Einsatzstelle 
finden sie hier: https://www.buer­
gerhaus­mahndorf.de/engagieren­
sie­sich.  Die  Stellenvergabe  er­
folgt  sehr  bald  ­  daher  bitte 
JETZT melden bei Till Locher un­
ter Tel. 0421 / 485815 oder till.lo­
cher@buergerhaus­mahndorf.de.

FFeerriieenn
Ferienwohnung in der Nähe von 
Glücksburg für 2­4 Pers. zu ver­
mieten. Tel . 0173 / 4584758

WWoohhnneenn//RRääuummee
Meine  Pflanzen  und  ich  suchen 
ein  neues  Zuhause:  Kleines 
Häuschen  oder  kleine  Woh ­
nung  mit  Gartennutzung  (bis 
400,­ € WM), mög lichst funk arm, 
kein  WLAN  oder  andere 
Funkgeräte im Haus. Ich bin eine 
ruhige und zuverlässige Mieterin. 
Tel. 04251 / 9834887

KKuurrzziinnffooss
Ende  Juni  sind  die  Special 
Olympics  in Berlin zu Ende ge­
gangen mit einer hervorragenden 
Bilanz  der  Lebenshilfe  Roten­
burg­Verden. Das Schwimmteam 
bestehend  aus  sechs  Sportlern 
und  Sportlerinnen  holte  drei 
Goldmedaillen,  drei  Silberme ­
daillen  und  einmal  Bronze. 
Dazu  kamen  zwei  vierte  Plätze, 
ein fünfter Platz und zwei sechste 
Plätze. Die Staffel startete in einer 
sehr schweren Gruppe und hatte 
etwas Pech beim Wechseln und 
erreichte  Platz  5.  Bei  den 
nationalen  Special  Olympics 
traten  insgesamt  4000  Athleten 
und  Athletinnen  mit  geistiger 
Behinderung  in  verschiedenen 
Disziplinen an.
.........................................................................................................................

Die Bürgerstiftung Achim lädt alle, 
die in Achim leben, arbeiten oder 
zur Schule gehen zu einem Foto ­
wettbewerb  anlässlich  der  50­
jährigen Gebietsreform der Stadt. 
Infos zum Wettbewerb sind unter 
www.buergerstiftung­achim.de/
fotowettbewerb zu finden.

3.,10.,17.,24.,31 Juli Gaststätten 
Geschichte(n), Öffnungszeiten: 
So.  15  bis  18  Uhr,  am  Heimat­
museum Hoya
.....................................................................................................................

30. Juli bis 20. November Son­
derausstellung: „VERhext“, Er­
wachsene 4,­ €, Jugendliche 2,­ 
€, Kinder bis 13 Jahren kosten­
los, Gruppen ab zehn Personen 
3,­  €.  Domherrenhaus  Verden, 
siehe S. 4
.....................................................................................................................

Noch bis  24. Juli Lothar Bühr­
mann „Streifzug durch ein Le­
benswerk“.  Di.  bis  So.,  10  bis 
13 und 15 bis 17 Uhr. Erwachse­
ne 4,­ €, Jugendliche 2,­ €. Kin­

der  bis  13  Jahren  kostenlos, 
Gruppen ab zehn Personen 3,­ 
€. Domherrenhaus Verden
.....................................................................................................................

Noch  bis  Oktober  2022.  Raja 
Goltz – Kunstausstellung. Ter­
minvereinbarungen  erforderlich 
unter  Tel.  04231  /  85120  oder 
carolwinkelhaus@frauenbera­
tung­verden.de . Frauenberatung 
Verden
.....................................................................................................................

Noch  bis  31.  Oktober  Sonder­
ausstellung: „Großstadtpferde 
– Tierischer Motor der  Städte 
um  1900“,  Öffnungszeiten:  Di. 
bis  So.,  10  bis  17  Uhr.  Deut­
sches Pferdemuseum Verden

Die Sonderausstellung 
„Großstadtpferde – 

Tierischer Motor der 

Städte um 1900“  im 
Deutschen Pferdemuse­
um zeigt auf, welche be­
deutende Rolle das 
Pferd trotz voranschrei­
tender Industrialisierung 
noch einnahm. Hamburg, 1906
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